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Ehrungen beim Soldaten- und Kriegerverein
Jahreshauptversammlung nach Gottesdienst war gut besucht

Albaching (aw) - Am Pfingst-
montag fand der Gedenkgottes-
dienst für die vermissten, gefalle-
nen und verstorbenen Mitglieder 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
statt. Die Fahnenabordnungen  
des Soldaten- und Kriegervereins 
Albaching (SKV) sowie der KSK 
Ebrach und die Mitglieder der 
Vereine formierten sich am Feu-
erwehrhaus zu einem Festzug zur 
Kirche. 

Gottesdienst mit
Gedenken am Ehrenmal

Der Gedenkgottesdienst wurde 
mit der Schubert-Messe musika-
lisch von der Albachinger Blas-
kapelle umrahmt. Im Anschluss 
erfolgte am geschmückten Eh-
renmal ein Gedenken für die ver-
missten, gefallen und verstorbe-
nen Mitglieder  beider Weltkriege. 
Zum Lied „Guter Kamerad“ 
senkten sich die Vereinsfahnen 
und es wurde ein Ehrensalut aus 

der vereinseigenen Kanone ab-
gefeuert. Im Anschluss an die 
kirchlichen Feierlichkeiten wurde 
die Jahreshauptversammlung im 
Bürgersaal abgehalten. Vorstand 
Klaus Seidinger begrüßte 76 
Anwesende davon 60 Mitglieder 

Gedenken an die Vermissten und Gefallenen der Weltkriege und 
verstorbenen Mitglieder am Kriegerdenkmal.     Fotos: G. Barth

Vier Mitglieder des SKV wurden für ihre 60-jährige Mitgliedschaft von Vorstand Klaus Seidinger 
(links) und Bürgermeister Schreyer (rechts) geehrt (v.l.): Hermann Kemetmüller, Korbinian Hein-
rich, Sebastian Binsteiner und Ferdinand Moser.

des Soldaten- und Kriegerverein 
Albaching. Besonders begrüßt 
wurden die Bürgermeister Rudolf 
Schreyer und Helmut Walpertin-
ger sowie Georg Lunghammer 
vom KSK Ebrach. Nach Toten-
gedenken, den Jahresberichten 

von Schriftführer und Kassier, 
sowie der Kassenprüfer wurde die 
Vorstandschaft einstimmig für 
das Berichtsjahr 2025 entlastet. 
Als neues Vereinsmitglied wurde 
Helmut Walpertinger im Verein 
begrüßt. Somit hat der SKV aktu-
ell 148 Mitglieder.
Anlässlich des 150jährigen Beste-
hens des SKV Albaching wurden 
61 Mitglieder zur „Ehrung eines 
verdienten Mitglieds“ eingeladen. 
Der Soldaten.- und Kriegerverein 
ehrte 45 anwesende  Mitglieder 
für ihre langjährige Treue und 
Verbundenheit zum Verein. Als 
Dank und Anerkennung erhiel-
ten sie eine Urkunde für 40, 50 
und 60 Jahre Mitgliedschaft bei 
der Jahreshauptversammlung des 
Soldaten- und Kriegerverein Al-
baching.
Nach dem Hinweis zur 150 Jahr-
feier und der Möglichkeit Sakkos, 
Hüte und Krawatten zu erwerben 
wurde  die Jahreshauptversamm-
lung beendet.
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Aprilwetter im Mai

Frühlingsgrüße zum Sommeranfang. Bereits im Mai herrschten sommerliche Temperaturen, die Blumen und Gemüse zum Sprie-
ßen brachten. Zum Glück hat sich am Nb-Wochenende Regen eingefunden und etwas Feuchtigkeit gebracht.      Foto: bp

Auf den April ist auch kein Ver-
lass mehr, möchte man meinen. 
So musste der Mai einspringen 
und noch ein bisschen Aprilwet-
ter liefern. Temperaturen rauf, 
Temperaturen runter, 20 Grad 
Unterschied innerhalb von ein 
paar Tagen waren geboten. Aber 
zu den Festtagen herrschte feins-
ter Sonnenschein. Also passte das 
schon.
Weniger gut klappte es mit den 
Terminierung von Festen und 
Ausf lügen . Anfang Mai zum 
Maibaumaufstellen, Weinfest, 
Festsonntag und auch noch Kes-
selfl eisch mussten wir armen Na-
senbären Doppelschichten schie-
ben, war doch ausgerechnet auch 
noch Redaktionswochenende für 
die Maiausgabe. Nasenbären 
sind von Natur aus ehrenamtlich 
eingestellt und damit bei solchen 
Festlichkeiten vertreten, ist man 
doch bei dem ein oder anderen 
Verein auch noch dabei.
Die ihnen jetzt vorliegende Juni-
Ausgabe zehrte auch an den Kräf-
ten, drängte sich doch ein Jung-
gesellenabschied mitten hinein 
ins Artikel schreiben und Emails 
verarbeiten. Damit war auch das 
jüngste Redaktionswochenende 

wenig erholsam. Aber auch diese 
Ausgabe wurde wieder gemeistert, 
hoffentlich zur Zufriedenheit der 
geneigten Leserschar.
Die Erholungsphasen müssen ef-
fi zient genutzt werden, stehen im 
Juni doch zahlreiche wichtige 
Termine an, die der redaktionel-
len Aufmerksamkeit bedürfen und 
auch der Geselligkeit zuträglich 
sind. Darauf können und sollten 
wir uns alle freuen.
Der Sommer hält Einzug, der Sol-
daten- und Kriegerverein feiert 
150-jähriges Jubiläum und fürs 
Petersfeuer wird fl eißig Holz ge-
sammelt. Auch muss über die Zu-
kunft der örtlichen Raiffeisenbank 
entschieden werden, das dürfte 
den Genossenschaftsmitgliedern 
und Mitarbeitenden noch einiges 
Kopfzerbrechen bereiten.
Abseits der großen Feste ergeben 
sich sicherlich wieder Gelegenhei-
ten zum Feiern und Sozialisieren. 
Nutzen wir also die Gelegenheiten 
für Grillabende und Terrassenfes-
te und Lagerfeuer und erfreuen 
uns an der Gesellschaft anderer. 
Arm ist der Mensch, wenn er ein-
sam ist.

Euer Nasenbär                     (gm)
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Albaching (bp) – Am Pfingst-
samstag überraschte die neu 
formierte Gruppe Ramasuri mit 
einem kleinen musikalischen Blu-
menstrauß auf der Wiese zwischen 
Dorfweiher und Bachaufweitung. 
Zum kurzfristig anberaumten 
Konzert wurde nur über Whats-
App und Status eingeladen. Über 
60 Zuhörer versammelten sich 
spontan um die fünf Musikanten 
und freuten sich über die bunt ge-
mischte musikalische Vielfalt.
Wie die Musiker von Ramasuri 
mehrere bekannte Stücke aus 
verschiedenen Stilrichtungen in 
einem Lied vermischen, löste 
bei den Zuhörern Begeisterung 
aus. Beim Picknick-Feeling auf 
der Wiese wurde kräftig mit-
geklatscht, -gesungen oder -ge-
wippt.
Ein Pop-up-Konzert baut sich 
schnell auf, ist für alle Anwesen-
den kostenlos, aber dafür nach ei-

Minikonzert von Ramasuri (v.l.): Maria Maurer, Peter Pfitzmaier, Petra Posselt, Conny Kapser und 
Günter Haller.                  Foto: Michael Posselt

ner halben Stunde wieder zu Ende 
und die Instrumente im Koffer 
verstaut. Einige Unentschlossene 
hörten dafür leider nur noch den 

Schlussapplaus.
Nur langsam löste sich die Zu-
hörerschar wieder auf und es lag 
noch lange Musik in der Luft. 

Den Wunsch einer Wiederholung 
wird die Gruppe Ramasuri wieder 
spontan erfüllen.

Musik liegt in der Luft
Pop-Up-Konzert am Dorfweiher

Zum Nachdenken
von Severine Rosenlehner

Hundescheiße hängt am Baum,
für die Natur ist das kein Traum.

Wer das auch immer hat gemacht,
hat da wohl nicht nachgedacht.

Microplastik ist nicht fein,
also lass es künftig sein.

Die Natur, die dankt es dir,
wenn im Wald nur kackt das Tier.

Und noch besser wär es dann,
damit der Wald auch Wald sein kann:

Handle einfach klug und weise —
in die Tonne gehört die Scheiße.
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Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 9. Juni 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Bauanträge

Aus der VGMeldungen aus dem Gemeinderat

Auch in der Verwaltungsgemein-
schaft Pfaffi ng/Albaching wurde 
neu gewählt. Vorsitzender ist 
weiterhin Pfaffi ngs Bürgermeister 
Josef Niedermeier, seine Stellver-
treter Albachings Bürgermeister 
Rudolf Schreyer sowie Tobias 
Forstner. Als Entschädigung für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit er-
hält der Vorsitzende 848 Euro, der 
Stellvertreter 200 und der zweite 
Stellvertreter 40 Euro monatlich.
Zum Rechnungsprüfungsauschuss 
wurden Maximilian Wegmaier, 
Martina Traunsteiner sowie Josef 
Pöschl benannt.

In der letzten Sitzung der Ge-
meinschaftsversammlung wurden 
die endgültigen Verbesserungs-
beitragssätze sowie die neuen 
Herstellungsbeitragssätze bzgl. 
den Hochbehälterneubaus in 
Stauden beschlossen. Nun soll 
die Erstellung der endgültigen 
Verbesserungsbeitragsbescheide 
der etwa 1.800 beitragspfl ichtigen 
Grundstücke erfolgen.
Bei mehreren Grundstücken wird 
es auch einen Erstattungsbetrag 
geben. Die Bescheide sollen dann 
noch im 2. Quartal 2026 erlassen 
und versandt werden.

Für die Sanierung der Früh-
lingsstraße ist geplant Ende Mai 
eine Kanalbefahrung durchführen 
zu lassen. Zudem wird die Stra-
ßenentwässerung neu überplant.
Sobald diese Arbeiten abgeschlos-
sen sind, wird ein genauer Zeit-
plan für den weiteren Ablauf er-
stellt. Geplant ist ab Juni 2026 die 
Baumaßnahme durchzuführen

Andreas Heinz hat wegen der 
Sanierung der Brücke über 
den Nasenbach beim Anwesen 
Ettmüller  nachgefragt. Dies sei 
laut Bürgermeister Schreyer noch 
nicht veranlasst worden.

Jessica Vital-Robarge bemerkte, 
dass die Bachaufweitungen gut 
angenommen werden. Dies habe 
man beim Maibaumfest gemerkt. 
Leider ist jedoch an dem Steg bei 
der letzten Aufweitung wieder 
sehr viel Schlamm vorhanden. 
Dieser sollte doch beseitigt und 
über eine bessere Abflusslösung 
nachgedacht werden.
Simon Ettmüller erinnerte an das 
Problem mit dem Fingerscanner 
für den Zugang zum Feuerwehr-
haus. Dieser ist nur noch bedingt 

Der Gemeinderat erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zum 
Antrag von Klaus Barth auf iso-
lierte Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplans zur 
Errichtung einer Terrassenüber-
dachung sowie einer zusätzlichen 
Überdachung des Hauszugangs 
im Waldweg 10. Gleichzeitig wur-
de der dafür notwendigen, westli-
chen Bauraumüberschreitung mit 
einer maximalen Grundfl äche von 
30 m² zugestimmt.

einsatzfähig und kann im Notfall 
zu Problemen führen. Ein baldiger 
Austausch ist nötig.

Und Claudia Egger berichtete, 
dass im Diebergweg die Stra-
ßenbeleuchtung zum Teil nicht  
funktioniert. Rudolf Schreyer 
hatte die Erklärung parat: Die 
Sensoren  für die Schaltung sind 
defekt und können nicht mehr 
nachbestellt werden. Aber ab Juni 
werden 97 Straßenlaternen aus-
getauscht und durch LED ersetzt. 
Damit sollte das Problem behoben 
sein.

Bürgermeister Schreyer wies 
noch auf das Problem mit den 
zwei entwendeten Gullideckeln 
entlang der Dorfstraße auf Höhe 
des Anwesens Mayer hin. Diese 
wurde am Maibaumfesttag ent-
wendet, was eine nicht geringe 
Gefahr darstellte. Das Problem an 
der Sache ist jedoch, dass es diese 
Deckel nicht mehr gibt und kein 
Ersatz bestellt werden kann.
Sollte sich der Dieb reuig zeigen 
und die Deckel wieder zurück-
bringen - gerne auch anonym - 
würde sich die Gemeinde freuen.
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Die erste Sitzung des neuen Gemeinderats
Weitere Bürgermeister und neue Gemeinderätinnen und Gemeinderäte vereidigt

Albaching (gg) - Mit Spannung 
wurde bei den zahlreichen Besu-
chern der konstituierenden Ge-
meinderatssitzung die Wahl des 
zweiten Bürgermeisters erwartet. 
Bei der Kandidatensuche wurden 
Jessica Vital-Robarge, Andreas 
Heinz und Helmut Walpertinger 
genannt. Nachdem die erstge-
nannten ihre Zustimmung versag-
ten, stand Helmut Walpertinger 
als Favorit im Raum. Bei der Wahl 
selbst hatten die Gemeinderäte 
jedoch die Möglichkeit, jeden Ge-
meinderat auf der Liste zu wählen. 
Im Ergebnis erhielt Walpertinger 
11 von 13 Stimmen und nahm die 

Wahl an. Als dritter Bürgermeis-
ter wurde im Nachgang Andreas 
Heinz mit 10 Stimmen gewählt. 
Beide zusätzlichen Bürgermeister 
sowie die neu gewählten Gemein-
deratsmitglieder Claudia Egger, 
Thomas Gäch, Andreas Birkmei-
er und Simon Ettmüller wurden 
für ihre Ämter vereidigt. Damit 
ist der neue Gemeinderat für die 
nächsten sechs Jahre bestellt und 
nahm seine Arbeit sogleich auf.

Besetzung der
verschiedenen Referate
Für die verschiedenen Referate 
und Aufgaben wurden folgende 
Gemeinderäte beschlossen:
Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss wird von Brigitte Vogl-
sammer, Thomas Gäch, Christian 
Stiglmeier sowie Jessica Vital-
Robarge besetzt. Um die Teilneh-
mergemeinschaft wird sich Rudi 
Schreyer kümmern und um die 
Flurneuordnung und Dorferneu-
erung Sebastian Friesinger sowie 
August Seidinger.
Als Referent für Internet und 
Digitales wurde Thomas Gäch  
beauftragt. Über die Belange von 
Kindern, Jugend und Familie 
kümmern sich Claudia Egger und 
Simon Ettmüller. Die Vertretung 
für die RegRo übernimmt wei-
terhin Sebastian Friesinger. Das 
Thema Tourismus übernehmen 

Der neue Gemeindrat für sechs Jahre: (v.l.) Claudia Egger, Jo-
sef Pöschl, Rudolf Schreyer (Bgm.), August Seidinger, Helmut 
Walpertinger (2. Bgm.) Andreas Heinz (3. Bgm.) Brigitte Vogl-
sammer, Sebastian Friesinger, Thomas Gäch, Jessica Vital-
Robarger, Andreas Birkmaier, Simon Ettmüller und Christian 
Stiglmeier.         Fotos: gg

Helmut Walpertinger bei sei-
ner Vereidigung als 2. Bürger-
meister

Bürgermeister Schreyer und An-
dreas Heinz, der auch zusammen 
mit Andreas Birkmaier den Be-
reich Vereine betreuen wird. Als 
Seniorenbeauftragte wurde Clau-
dia Egger und für den Bereich 
Behindertenbeauftragte sind wei-
terhin Petra und Michael Posselt 
bestellt.
Um den Schulwald wird sich 
künftig Herbert Binsteiner küm-
mern und um die Belange der 
Kindertagesstätte kümmern sich 

Jessica Vital-Robarge und Brigitte 
Voglsammer, die sich auch um die 
Nahwärmeversorgung von Alba-
ching kümmern soll.
Um die außerörtlichen Bereiche 
wie die Gemeinschaftversamm-
lung der VG kümmert sich neben 
dem Bürgermeister Josef Pöschl 
auch Jessica Vital-Robarge. Der 
Schulverband Edling wird von 
Bürgermeister Schreyer direkt 
vertreten.
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Albaching - Die Grundschul-
kinder der 4. Jahrgangsstufe der 
Grundschule Pfaffi ng durften sich 
im Rahmen der Verkehrserzie-
hung zum Thema „Toter Winkel“ 
einen realitätsnahen und prakti-
schen Einblick verschaffen. Das 
Unternehmen Huber Logistik aus 
Albaching kam dazu mit einem 
Lkw in die Schule nach Pfaffi ng, 
damit die Kinder die Bereiche des 
Toten Winkels anschaulich erle-
ben konnten. Dabei wurde eine 
Tote-Winkel-Plane ausgelegt und 
die Toten-Winkel-Bereiche mit 
Pylonen abgesteckt.
Die Kinder wurden erst theore-
tisch von einem Mitarbeiter des 
Unternehmens Huber Logistik 
am Lkw geschult. Ziel war es, 

die Größe, sowie die Anzahl der 
uneinsehbaren Bereiche (Toter 
Winkel), die es am LKW und 
generell bei größeren Fahrzeugen 
gibt, praxisnah zu demonstrieren 
und wie man als Radfahrer oder 
Fußgänger Gefahren vermeiden 
kann. Im Anschluss konnte sich 
jedes Kind ein eigenes Bild aus 
der Fahrerposition im Fahrerhaus 
machen. Was sehe ich und was 
verschwindet im Toten Winkel?
Wir wünschen allen Kindern 
eine gute und sichere Fahrt mit 
ihrem eigenen Fahrrad. Immer 
mit einem sensiblen Auge für die 
Herausforderungen im Straßen-
verkehr.

Maria Huber

Ein Lastwagen zu Besuch in der Schule
Verkehrserziehung mit Huber Logistik - „Toter Winkel” erleben

Von Rott über Straußdorf nach Schnaitsee
Ü60 Wanderer machten sich auf den Weg und fanden historische Ideen

Albaching (hm) - Unermüdlich 
sind die Ü60-Wanderinnen und 
Wanderer unterwegs. Diesmal 
ging es zunächst in den Süden. 
Startpunkt war am wunderschö-
nen Wallfahrtskirchlein in Feld-
kirchen bei Rott am Inn. Von hier 
machte sich die Wandergruppe 
auf den Weg nach Lengdorf und 
weiter zum Rabenbach bezie-
hungsweise zur Rott-Mündung in 
den Inn. Nun vorbei am Schöpf-
werk und im Landschaftsschutz-
gebiet auf dem Rottdamm bis 
zum Abzweig Unterwöhrn. Bald 
war das Liebfrauenkirchlein am 
Ausgangspunkt in Feldkirchen er-
reicht. Das prachtvolle Gotteshaus 
rief bei allen Teilnehmern großes 
Erstaunen hervor.
Bei der nächsten Wanderung war 
Straußdorf bei Grafi ng das Ziel. 
Geparkt wurde an der dortigen 
Tafernwirtschaft, von wo man 
gleich die St. Johannes Baptist 
Pfarrkirche, die mit Sicherheit ein  
sehenswertes Kleinod darstellt, 
aufsuchte. Weiter ging es über den 

Egglhof (Cafe, Pension, Hofl aden) 
zum Höhenweg nach Dichau. Auf 
diesem hat man herrliche Ausbli-
cke zu den Wind-Kraft-Rädern in 
Hamberg und Taglaching sowie 
zum Schlossturm in Elkofen. Auf 
dem oberhalb gelegenen zweiten 
Wander-Höhenweg, mit Ruhe-
Bankerl, wanderte man über den 
Filzhof und das Mohnholz zurück 
zum Ausgangspunkt. 

Wanderung 
zum Weitsee

Die dritte Wanderung im Mai 
führte nach Schnaitsee. Hier 
steuerte man das östlich gelegene 
Seengebiet an. Gestartet wurde 
der beschilderte Rundweg am 
Waldrand beim Weitsee. Diesen 
ließ man zunächst rechts liegen 
und wanderte auf einen Wald-
pfad, vorbei am Scheibelsee zu 
einem großen Gedenkstein mit 
Tafeln für NS-Opfer, die sich 
hier gegen Kriegsende auf einem 
so genannten „Todesmarsch” be-

Das Bild zeigt die Wandergruppe am Ende des See-Rundweges 
mit Blick auf die mit einem doppelten Zwiebelturm versehene 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Schnaitsee.

Foto: Helmut Maier

fanden. Von hier ging es weiter 
zum Weiler Sandgrub. Hier freute 
sich Organisator Helmut Maier 
besonders, weil er den Wanderka-
meraden Fritz Betzl auf die vielen 
historischen Hinweisschilder an 
den Häusern aufmerksam machen 
konnte. Fritz will in nächster Zeit 
im Auftrag der Gemeinde Alba-
ching endlich, nach umfangrei-
chen Vorarbeiten, konkret mit 

einem solchen Vorhaben starten 
und auch zu Ende bringen. Da-
nach streifte man noch den Kratz-
see und eine etwas verborgene 
Freizeithütte des Fischervereins 
Schnaitsee. Schluss endlich  kam 
man noch zum wunderschön im 
Wald gelegenen Weitsee. Der mit 
etlichen Freizeiteinrichtungen 
ausgestattete Badesee ist sicher 
einen Besuch wert.

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching

T. 0173/ 8608777
spenglerei-egger@gmx.de

• Dachentwässerung
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art
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Erster Sieg fürs neu gegründete Radsport-Team
Beim Fraunhofer-Kriterium in Straubing war man mit zwei Fahrern dabei

Straubing - Beim 1. Fraunhofer-
Kriterium in Straubing startete 
das B11-Racingteam am 15. Mai 
mit zwei Fahrern und zwar mit 
Valentin Reger aus Haag bei den 
Amateuren und Benno Obernie-
dermaier aus Kirchdorf in der U19 
Juniorenklasse. Die Veranstaltung 
fand bei guten äußeren Bedingun-
gen direkt vor der Fraunhofer 
Halle in Straubing statt.
Es handelte sich um einen mit 0,9 
km zwar recht kurzen, aber durch 
die eingebaute Schikane technisch 
sehr anspruchsvollen, flachen und 
schmalen Rundkurs, der 70 Mal 
(63 km) zu durchfahren war. Bei 
guter Stimmung und mit zahl-
reichen anfeuernden Zuschauern 
startete das Feld von insgesamt 
rund 80 Elite-Fahrern, Amateuren 
und U19 Junioren gemeinsam ins 
Rennen. Schnell setzte sich eine 
Gruppe, primär mit Fahrern der 

Elite-Klasse besetzt, nach vorne 
ab und machte das Rennen sehr 
schnell. Zunächst so schnell, dass 
das Fahrerfeld das hoch motori-
sierte Führungsfahrzeug (das die 
engen Kurven einfach nicht in der 
Geschwindigkeit des Fahrerfeldes 
fahren könnte) regelrecht vor sich 
herjagte. Nach den ersten Wer-
tungssprints reduzierte sich die 
Geschwindigkeit der Führungs-
gruppe etwas und die Überrun-
dungen machten das Renngesche-
hen für die meisten Zuschauer 
etwas unübersichtlicher.

Unübersichtliches
Renngeschehen

Valentin konnte sich zu Beginn 
des Rennens leider nicht im Feld 
der Ausreißergruppe festsetzen. 
So hatte er immer wieder Pha-
sen, in denen er sich nur in klei-

Benno Oberniedermaier (mitte) 
freut sich über seinen Sieg.

neren Gruppen aufhalten konnte, 
was für ihn das Rennen schwer 
machte. Trotzdem kämpfte er sich 
durch und fuhr mit einer hervorra-
genden Leistung (Durchschnitts-
geschwindigkeit 41,6 km/h) im 
Ziel auf einen guten 19. Rang. 
Benno schaffte es zu Beginn des 
Rennens ebenfalls nicht, sich im 
Spitzenfeld der Elitefahrer zu eta-
blieren, aber er konnte sich in der 
Führungsgruppe der U19-Junioren 
behaupten.
Dort bestimmte er mit zwei star-
ken U19-Konkurrenten das Ren-
nen, bevor er sich drei Runden 
vor Rennende von seinen Kon-
kurrenten nach vorne absetzen 
konnte und so das Rennen der 
U19-Junioren souverän gewann. 
Aber Benno hatte nicht nur Grund 
sich über seinen ersten Sieg in 
2026 zu freuen. Die mit dem Sieg 
verbundenen Ranglistenpunkte 

brachten ihn zwischenzeitlich in 
der bundesdeutschen Rangliste 
der U19-Junioren auf einen tollen 
20. Platz. 

Bernd Rübenach

Vier Albachinger Kinder absolvierten erfolgreich ihre Nach-
wuchs-Gürtelprüfung. Mit auf dem Bild Prüfer Reinhard Langer 
und Trainerin Manuela Pfaffenberger.          Foto: C. Kapser

Prüfung erfolgreich abgelegt
Nachwuchs im TaekWonDo schnitt gut ab

Wasserburg / Albaching - Vor 
den aufmerksamen Augen von 
Reinhard Langer, dreifachem 
Taekwondo-Europameister und 
Olympia-Viertplatziertem von 
1988, stellten sich am 18. Mai 
beim TSV Wasserburg in Reit-
mehring zahlreiche Nachwuchs-
sportler ihrer Gürtelprüfung.
Mit großer Konzentration, Tech-
nik und Kampfgeist zeigten dabei 
auch vier engagierte Albachin-
ger Kinder ihr Können. Nach 
mehreren Jahren konsequenten 
Trainings bestanden Stephanie 
Schmid, Magdalena Schenk und 
Lukas Kapser erfolgreich den 6. 
Kup und dürfen ab sofort den grü-
nen Gürtel tragen. Leah Kapser 

überzeugte sogar beim 5. Kup und 
trägt nun den grün-blauen Gürtel.
Der Prüfungsabend war geprägt 
von sportlicher Spannung, Diszi-
plin und sichtbarer Freude über 
das Erreichte. Für insgesamt 50 
Prüflinge sowie deren Familien 
aus Wasserburg und der Region 
wurde es zu einem rundum gelun-
genen und motivierenden Ereig-
nis, das den hohen Stellenwert des 
Taekwondo-Nachwuchses in der 
Region eindrucksvoll unterstrich.
Mit auf dem Foto ist Manuela 
Pfaffenberger, Trainerin vom 
TSV und mehrfache bayerische 
Meisterin, sowie 2. Platz deut-
schen Meisterschaft.

Cornelia Kapser

Fahrzeuginspektion  
nach Herstellervorgaben

Fahrzeugreparaturen aller Art

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeugvermittlung

OettlWir machen,
dass es fährt

Kfz-Meisterbetrieb
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SVA-Fußball: Abschlusstabellen

Sport

Mit guter Stimmung und viel Zuversicht
B11-Racingteam bei den Süddeutschen Meisterschaften in Engen

Engen - Die diesjährigen Baye-
rischen Straßenmeisterschaften 
wurden im Rahmen einer Süd-
deutschen Meisterschaft zusam-
men mit den Landesverbänden 
von Rheinland-Pfalz, Baden-
Württemberg und dem Saarland 
ausgetragen. Die Veranstaltung 
fand am 3. Mai in Engen statt, 
einer kleinen malerischen Stadt 
nahe Tuttlingen am Bodensee.
So machte sich das B11 Racing-
team am Tag zuvor auf den lan-
gen Weg nach Engen. Nach der 
Ankunft im Apartment und der 
Besichtigung der 8,6 km langen 
und mit vier knackigen Steigun-
gen (160 hm) versehenen Strecke 
war klar: „Das Rennen über zwölf 
Runden (102 km/1960 hm) wird 
nicht nur körperlich anstrengend 
bei für die Jahreszeit sehr warmen 
25 Grad, sondern auch mental.“

Körperlich und
mental anstrengend

Dementsprechend kreisten die 
Gespräche im Team bis zum 
Rennstart am Sonntag 11:45 Uhr 
fast nur ums Carboloading, um 
Rennstrategie und die Heraus-
forderungen der Strecke selbst, 

bei insgesamt aber sehr guter 
Stimmung und viel Zuversicht. 
Zu Beginn des Rennens lief dann 
auch alles wie am Schnürchen. 
Das Tempo auf den ersten beiden 
Runden war zwar wie erwartet 
hart, aber alle vier Fahrer konnten 
sehr gut mithalten. In der 3. Run-
de sprang dann Moritz in einer 
schnellen Abfahrt auf einer Bo-
denwelle die Kette ab und verbog 
das Schaltauge. Er musste folge-
richtig aussteigen.

Zwei frühzeitige
Ausstiege

Wenige Kilometer später erwisch-
te es auch Valentin – in hervorra-
gender Form und in der Führungs-
gruppe der Amateure am besten 
positioniert von allen B11-Fahrern 
– mit einem Durchschlag am Hin-
terrad. Auch er musste dadurch 
das Rennen beenden. Bei Benno 
lief es hingegen in der 2. Gruppe 
der U19 Junioren sehr gut, bis ihm 
in der 6. Runde die Flasche eines 
Gegners ins Hinterrad sprang und 
er eine unerwartete Vollbremsung 
machte. Er konnte den Sturz ver-
meiden und auch die Flasche wie-
der entfernen, aber die Gruppe 

war weg und die entstandene Lü-
cke war für ihn bis zum Rennende 
nicht mehr zu schließen.

Mit Platz Vier
belohnt

So war er meist alleine unterwegs 
und belohnte sich schließlich 
trotzdem noch mit Platz 4 der 
Bayerischen Meisterschaft und 
Platz 19 der Süddeutschen Meis-
terschaft bei den U19-Junioren. 
Das brachte ihm weitere wichtige 
Punkte für die bundesdeutsche 
U19 Junioren-Rangliste, er be-
hauptet sich dort auf Platz 29.
Bei Elias verlief das Rennen hin-
gegen völlig störungsfrei. Erst-
mals in dieser Saison konnte er 
seine Klasse auf einer Strecke, die 
so gar nicht seinen Stärken ent-
sprochen hat, unter Beweis stellen 
und belegte bei den Amateuren 
in der Bayerischen Meisterschaft 
einen sehr guten 10. Platz und in 
der Süddeutschen Meisterschaft 
Platz 35. Wer das „B11-Racing-
team“ und dessen Aktivitäten 

unterstützen möchte oder auch 
nur Fragen hat, meldet sich bitte 
über den Kontakt auf der Website 
„radsport.sv-albaching.de (Dort 
fi nden Sie u.a. auch weitere Infos 
zu den erreichten Platzierungen, 
zum Rennprogramm und zu den 
Fahrern des Teams) oder per Mail 
an info@radsport.albaching.de 
oder telefonisch unter 08072-
6869875.

Bernd Rübenach

Fußball-Camp beim SV Albaching in den Sommerferien – nach 
der WM ist vor dem Fußball-Camp  Foto: J. Albersinger

Fußballcamp in Albaching
Mit Joe Albersinger vom 3.-6. August

Albaching  - Auch in diesem Jahr 
findet wieder ein Fußball-Camp 
der J.A.-Fußballschule&friends 
in den Sommerferien beim SV 
Albaching vom 3. bis 6. August 
statt.  Es sind alle fußballbegeis-
terten Kinder im Alter von 6 bis 
15 Jahren willkommen, die gerne 
mit ihren Freunden spielen und 
mitmachen möchten. Wir ma-
chen viel Balltraining mit Tricks 
und Finten, Dribblings, 1 gegen 1 
Situationen, Passen, Ballan- und 
Ballmitnahme, die wir dann in 
interessanten und abwechslungs-
reichen kleinen Spielformen um-
setzen. 
Wichtig dabei ist uns ein balltech-
nisches miteinander Spielen und 
alle Kids sollen mit viel Spaß und 
Begeisterung dabei sein. Jeder 
wird auf dem Niveau abgeholt, 

wo er sich gerade befindet und 
soll dazulernen. Ein Highlight 
ist immer der Ballzauberer-Wett-
bewerb und das Mini-Bundesliga 
Abschlussturnier. 
Auch auf eine gute Ernährung in 
der Mittagspause und Getränke 
zu den Trainingseinheiten legen 
wir sehr viel Wert. Und in einer 
kurzen Mittagspause finden wir 
Zeit für ein abwechlungsreiches 
Freizeitprogramm zum Durch-
schnaufen. Wer Lust hat auf viele 
Ballkontakte und Freude am Spie-
len, sei auch in diesem Jahr wieder 
dabei. Für weitere Informationen, 
Impressionen und Anmeldungen 
gehen Sie bitte auf unsere Home-
page www.ja-fussballcamps.de.
Wir, Joe Albersinger und sein 
Trainerteam freuen sich wieder 
auf Eure Teilnahme.

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2025/2026

Tabelle C-Klasse 4
Zweite Mannschaft 2025/2026

1. SV Forsting-Pfaffing 20  78:16  52
2. SG I Ramerb / Rott 20  59:19  50
3. DJK SV Edling 20  50:24  42
4. SV Genc. Wasserb 20  42:33  31
5. FC Maitenbeth 20  41:34  31
6. SV Albaching 20  46:46  27
7. DJK SV Oberndorf 20  36:42  22
8. SV Aschau/Inn II 20  34:49  22
9. SV Waldhausen 20  24:49  19
10. SpVgg Jettenbach 20  22:85  11
11. TSV Soyen 20  25:60  6
12. VfL Waldkraib II zg 0  0:0  0

1. SV Reichertsheim III  18  46:19  42
2. SV Genc. Wasserb II  18  54:22  39
3. DJK SV Edling II  18  54:30  35
4. TSV Obertaufkirchen  18  42:28  28
5. SV Schwindegg II  18  23:30  25
6. TSV Taufkirchen II  18  32:40  20
7. FC Grünthal III  18  38:44  20
8. SC Rechtmehring II  18  24:33  17
9. SV Albaching II  18  29:54  16
10. TSV Soyen II  18  21:63  9
11. SpVgg Jettenb II zg  0  0:0  0

..
...... Fenster & Türen

ALTE FENSTER SIND ENERGIEFRESSER:
MODERNE FENSTER SPAREN GELD.
Tauschen Sie jetzt aus und profitieren Sie 

von besserer Wärmedämmung, 
mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Haustüren
Innentüren
Stahlzargen

Rollladenbau
Sonnenschutz
Kundendienst

mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Fußböden

Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring
Telefon 08076 - 8142 · info@a-hanslmeier.de
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Auf Tennisanlagen wieder spürbar Bewegung
Albachinger Tennisspieler starten mit ihren Teams in den Ligabetrieb

Albaching (zi) - Mit dem Start 
in die Sommersaison ist auf den 
Tennisanlagen der Region wieder 
spürbar Bewegung eingekehrt. 
Den Auftakt machte am 8. Mai 
die U15-Mixed Mannschaft, die 
gemeinsam mit dem SV Obern-
dorf in Bad Heilbrunn antrat. 
Auch wenn das Ergebnis am Ende 
deutlich ausfi el, stand der Team-
gedanke klar im Vordergrund. 
Die Jugendlichen zeigten großen 
Zusammenhalt, Freude am Spiel 
und sammelten wertvolle Erfah-
rung, die sie in den kommenden 
Begegnungen stärken wird.

Erfreuliche
Premieren

Eine Woche später folgten die 
Bambini U12 und die Midcourt 
U10 mit dem SV Forsting-Pfaf-

fi ng. Für Albaching gab es dabei 
gleich zwei erfreuliche Premieren: 
Emilia Friemel gewann in Kolber-
moor ihr erstes Einzel, während 
Lina Schmidt in Haar ihren ersten 
Doppelsieg feiern konnte. Beide 
Nachwuchsspielerinnen setzten 
damit ein frühes Ausrufezeichen 
in der neuen Saison.
Bereits zwei Partien absolviert ha-
ben die Herren 30, die nach ihrem 
souveränen Aufstieg nun in der 
Südliga 2 antreten. Das erste Spiel 
in Wasserburg entwickelte sich zu 
einem echten Krimi, der erst im 
letzten Doppel entschieden wur-
de. Andreas Wieser und Martin 
Ziel holten dort den entscheiden-
den Punkt zum 5:4-Sieg. Zuvor 
hatten bereits Andreas Birkmaier, 
Wieser und Ziel im Einzel sowie 
das Einser-Doppel mit Elias Pin-
ter und Birkmaier gepunktet. Im 

zweiten Saisonspiel in Pfaffing 
traf die Mannschaft auf eine er-
satzgeschwächte Auswahl des SV 
Heimstetten und nutzte den Vor-
teil konsequent. Nach weiteren 
starken Leistungen in den Einzeln 
und zwei gewonnenen Doppeln 
stand ein klarer 7:2- Erfolg zu Bu-
che, der die Mannschaft auf einen 
vorderen Tabellenplatz brachte.

Damen starten
erfolgreich

Auch die Damenmannschaft star-
tete erfolgreich in die Saison. Mit 
Anna-Lena Reithmeier und Vere-
na Scheyer waren zwei Albachin-
ger Spielerinnen für Oberndorf 
im Einsatz und trugen maßgeblich 
zum 7:2-Sieg gegen Töging bei. 
Die nächste Begegnung führt das 
Team am 14. Juni nach Neumarkt 

St. Veit. Weniger glücklich verlief 
der Saisonauftakt für die Herren, 
die im vergangenen Jahr noch die 
Meisterschaft in Oberndorf feiern 
konnten. Trotz zweier Niederla-
gen gab es einen Lichtblick: Kor-
binian Sewald präsentierte sich in 
starker Form und gewann beide 
Einzel sowie ein Doppel.
Abgerundet wurde der Saisons-
tart durch die Damen 40, die ihre 
ersten beiden Spiele mit dem FC 
Maitenbeth austrugen. Am ersten 
Spieltag gelang der Mannschaft 
um Irmi Betzl und Ingrid Ziel ein 
souveräner Erfolg, während die 
zweite Begegnung in umgekehr-
ter Deutlichkeit verloren ging. 
Dennoch zeigte das Team eine 
engagierte Leistung und blickt 
optimistisch auf die kommenden 
Aufgaben.
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Sonniges Baugrundstück in Ortsrandlage

Aktuelle
Immobilien-
angebote
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Gelungenes Trainingslager in Levico Terme
Radsportler des SV Albaching verbrauchen viele Kohlenhydrate

Levico Terme/Italien - Auch in 
diesem Jahr hatten sich die Rad-
sportler des SV Albaching als Ziel 
für ihr einwöchiges Trainingsla-
ger Italien ausgesucht. Wir hatten 
eine größere, gut ausgestattete Fe-
rienwohnung gebucht und so ging 
es am 16. Mai nach Levico Terme 
(ehemals deutsch „Löweneck“). 
Die kleine Stadt gehört heute zur 
autonomen Provinz Trient in der 
Region Trentino-Südtirol.
Sie liegt traumhaft schön direkt 
am Levico-See im Valsugana 
(Suganertal), dem Tal der Brenta 
– nahe der nördlichen Grenze Ve-
neziens. Die Gegend eignet sich 
hervorragend für ausgedehnte 
Klettertouren mit dem Rennrad.

Pässe Teil von
Giro d`Italia

Die zumeist aus der Zeit des 
ersten Weltkrieges stammenden 
Pässe entlang des Tales sind aller-
dings steil und knackig (Durch-
schnittssteigungen von 8 bis 11 
Prozent) und gehören mit vielfach 
um die 800hm z.B. beim Giro 
d'Italia zu Aufstiegen der 1. Kate-
gorie. Dementsprechend brauchte 
es dann auch das ein oder andere 
Mal unser Trainingslagermotto 
„vorne gute Laune – hinten gute 

Laune“ und im Extremfall auch 
einmal einen „Gassenhauer“ aus 
dem Smartphone, um die teils 
ruppigen Rampen mit auch mal 
20 Prozent und mehr zu bewälti-
gen.

Im Extremfall
einen Gassenhauer

Insgesamt kamen so im Schnitt 
bei allen sechs Teilnehmern in der 
Trainingswoche etwa 25 Stunden 
im Sattel zusammen, bei gefah-
renen 600km und 9.000hm. Das 
Wetter bot bei allen Ausfahrten 
nahezu die ganze Bandbreite, 
die man sich so vorstellen kann. 
Anfangs der Woche mit zunächst 
kühlen Temperaturen ganz all-
gemein und im Speziellen in den 
Bergen auf über 1.000 Metern mit 
unter 10 Grad.
Auch ein „Gewittervollwasch-
gang“ von 1,5 Stunden auf dem 
Brendertal-Radweg war dabei 
und es gab auch tropische Hitze 
von über 40 Grad im Schatten bei 
Assiago. Natürlich wurde nicht 
nur Rad gefahren, sondern auch 
viel entspannt und geratscht und 
auch die Kulinarik kam nicht zu 
kurz. Wir wissen ja alle, dass die 
Form nicht auf dem Rad „gebaut“ 
wird, sondern bei der anschlie-

Auch die Kulinarik kam nicht zu kurz.

ßenden Regeneration. Schon die 
Trainingsfahrten wurden regel-
mäßig begleitet von Bar-Besuchen 
für Espressi und sonstige kulina-
rische Genüsse in flüssiger wie 
fester Form.
Die vielen Stopps sorgten für 
allseits gute Stimmung und Mo-
tivation und waren einfach auch 
notwendig, um den erheblichen 
Mehrbedarf an Kohlenhydraten 
(etwa 14.000 bis 15.000 je Teil-
nehmer in dieser Woche), ergän-
zend zu flüssigem Kohlehydrat-
pulver, Riegeln und Gels (etwa 20 
je Teilnehmer/Woche) zu decken. 
Zudem gibt es am Rande der Stre-
cken tolle Ausblicke und Panora-
men, herrliche ursprüngliche und 
gepflegte Ortschaften mit hervor-

ragenden unscheinbaren Lokali-
täten und einer tollen Atmosphäre 
– so ganz ohne Tourismus in der 
Woche vor Pfingsten. Und wir 
waren ja auch mit unseren Rädern 
nicht auf der Flucht oder in einem 
Rennen, sondern wollten und 
konnten die gemeinsame Auszeit 
vom Alltagsleben ganz einfach 
genießen.
Wer mehr Informationen haben 
oder ganz einfach unsere Aktivi-
täten unterstützen möchte, kann 
sich sehr gerne direkt bei uns 
melden. Am einfachsten per Mail 
an info@radsport.albaching.de 
über unsere Webseite unter www.
radsport.Albaching.de oder telefo-
nisch unter 08072/6869875.

Bernd Rübenach

U15 Mixed Freitag 12. Juni 15 Uhr TC Weiß-Blau Raubling in Oberndorf
U12 Bambini Samstag 13. Juni 09 Uhr SV Großkarolinenfeld in Pfaffing
Herren 30 Samstag 13. Juni 14 Uhr TC Steinhöring in Pfaffing
U10 Midcourt Sonntag 14. Juni 15 Uhr TC Neukeferloh in Pfaffing
U10 Midcourt Sonntag 21. Juni 15 Uhr TC Topspin in Pfaffing
Damen 40 Samstag 27. Juni 13 Uhr SV Haiming in Maitenbeth
Damen Sonntag 28. Juni 09 Uhr TC Schwindegg in Oberndorf
U12 Bambini Samstag 04. Juli 09 Uhr DJK Rosenheim in Pfaffing
Damen Sonntag 05. Juli 09 Uhr TeG Mühldorf III in Oberndorf
U10 Midcourt Sonntag 05. Juli 15 Uhr TC Putzbrunn in Pfaffing

Wir freuen uns über jeden Zuschauer. Die Heimspiele finden beim jeweiligen 
Spielgemeinschaftspartner statt. Weitere Infos und alle Spiele der Mann-
schaften auch unter https://tennis.sv-albaching.de und www.btv.de.

SVA-Tennis: Die nächsten Spiele
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Wasserburg / Albaching (re) - 
Beim traditionellen Einzug des 
Wasserburger Frühlingsfestes Mit-
te Mai war auch der Bienenzucht-
verein Albaching gemeinsam mit 
dem Kreisverband Wasserburg 
am Inn vertreten. Begleitet wurde 
die Gruppe von der Bayerischen 
Honigkönigin Elena I., die den 
festlichen Umzug mitgestaltete.
Der farbenfrohe Festzug durch 
die Wasserburger Altstadt lockte 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an und bildete den fei-
erlichen Auftakt des beliebten 
Frühlingsfestes. Neben Musikka-
pellen, Trachtengruppen und Ver-
einen präsentierte sich auch die 
regionale Imkerschaft und machte 
dabei auf die wichtige Bedeutung 

der Bienen und der Imkerei auf-
merksam. Der gemeinsame Auf-
tritt bot eine schöne Gelegenheit, 
die Arbeit der Imkervereine einer 
breiten Öffentlichkeit näherzu-
bringen und zugleich die enge 
Zusammenarbeit innerhalb der re-
gionalen Imkerschaft sichtbar zu 
machen. Besonders erfreulich war 
das große Interesse der Besuche-
rinnen und Besucher entlang der 
Strecke. „Der gemeinsame Ein-
zug war eine schöne Gelegenheit, 
unseren Verein und die Imkerei in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Es freut mich immer sehr, wenn 
Menschen Interesse an den Bie-
nen zeigen und man miteinander 
ins Gespräch kommt“, erklärte 
Elena I.

Bienenzuchtverein beim Frühlingsfest
Bayerische Honigkönigin Elena I. begleitet Festzug

Dorfmeisterschaft im Juli
Stockschützen laden wieder ein

A l b a c h i n g  ( g g )  -  D i e 
Stockschützen laden zur 30. Dorf-
meisterschaft um den Wanderpo-
kal der Gemeinde Albaching ein.
Mitmachen darf jede Gruppierung 
und auch gerne Privatpersonen. 
Voraussetzung dabei ist, dass nicht 
mehr als zwei Turnierschützen 
(oder regelmäßige Stockschützen) 
im Team sind. Wegen der Fair-
ness, versteht sich.
Die voraussichtlichen Termine für 
die Vorrunde sind je nach Betei-
ligung Montag 20. Juli, Dienstag 
21. und Mittwoch 22. Juli. Beginn 
jeweils um 18:30  Uhr. Das Finale 
der neun besten Teams der Vor-
runde findet am Samstag, 25. Juli 
um 16 Uhr statt. Alle Schützen der 

Vorrunde und Endrunde erhalten 
selbstverständlich einen schönen 
Preis. Stöcke und Plattenmaterial 
werden bei Bedarf gestellt.
Nach Meldeschluss werden die 
Gruppeneinteilungen und Start-
zeiten mitgeteilt. Terminwünsche 
werden, soweit möglich, berück-
sichtigt. Die Startgebühr beträgt 
30 Euro je Team. Die Meldung 
verpflichtet zur Zahlung.
Meldung bis spätestens Sonntag, 
5. Juli an Günter Ganslmeier, Te-
lefon 08076 - 88 99 81 oder per 
E-Mail an stockschuetzen@sv-
albaching.de
Es gelten folgende Bestimmungen: 
Je Mannschaft vier Schützinnen 
oder Schützen. Jeder kann grund-
sätzlich nur bei einer Mannschaft 
starten. Ausnahmen bedürfen ei-
ner gesonderten Entscheidung der 
Spielleitung. Sepp Kost

Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Mit Honigkönigin Elena I. und „Taferlbua” am Frühlingsfest.
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Die Dachterrasse des neuen Bankgebäudes in Albaching wur-
de für einen kleinen Empfang genutzt (v.l.): Martina Froitzhuber, 
Franzi Preuß, Vorstand Klaus Hatzel, Andreas Thalmeier.

Albaching (thm) - Das Bankhaus 
RSA blickt mit Freude, Dankbar-
keit und auch mit einer großen 
Portion Stolz auf die gemeinsa-
me Zeit mit Franziska Preuß als 
Sponsoringpartnerin zurück. Die 
Zusammenarbeit war für das 
Bankhaus nicht nur sportlich ins-
pirierend, sondern vor allem auch 
menschlich eine bereichernde 
Zeit.

Ausnahmesportlerin
aus der Heimat

Als regional verwurzelte Bank 
war es für das Team des Bankhau-
ses etwas ganz Besonderes, eine 
Ausnahmesportlerin aus der Hei-
mat begleiten zu dürfen und auf 
einem Teil ihres beeindruckenden 
Weges unterstützen zu können.
Als Sponsoringpartner durfte das 
Bankhaus RSA Franzi während 
der Endphase der Saison 2024 / 
2025 sowie über die komplette 
Saison 2025 / 2026 begleiten. 
Besonders stolz war man darauf, 
mit dem Bank-Logo prominent 
auf dem Diopter ihres Gewehrs 
vertreten zu sein und damit Teil 
ihrer beeindruckenden sportlichen 
Reise zu werden.
Mit ihrer authentischen, boden-
ständigen und sympathischen Art 
hat Franzi nicht nur sportlich be-

geistert, sondern auch viele Men-
schen in der Region berührt. Ge-
rade deshalb war die Partnerschaft 
für das Bankhaus RSA weit mehr 
als ein klassisches Sponsoring. 

Ein Dankeschön
an Franzi

Im April durfte Franzi persönlich 
im Bankhaus RSA in Albaching 
begrüßt werden. Bei dieser Gele-
genheit wurde ihr als Zeichen der 
Wertschätzung ein kleines Ge-
schenk sowie ein selbstgebackener 
Kuchen überreicht - verbunden 
mit einem herzlichen Dankeschön 
für die vertrauensvolle, persönli-
che und sehr angenehme Zusam-
menarbeit.
Im Anschluss verbrachte man 
gemeinsam einen gemütlichen 
Nachmittag mit einigen Kollegin-
nen und Kollegen des Bankhaus 
RSA auf der Dachterrasse. In 
entspannter Atmosphäre entstan-
den viele schöne Gespräche und 
Erinnerungen an eine besondere 
Partnerschaft.
Diese Begegnungen haben einmal 
mehr gezeigt, wie nahbar und 
herzlich Franzi trotz ihrer großen 
sportlichen Erfolge geblieben ist 
- eine Eigenschaft, die im Bank-
haus RSA und weit darüber hin-
aus besonders geschätzt wird.

Das Bankhaus RSA bedankt sich 
von Herzen für die gemeinsame 
Zeit und wird Franzi Preuß auch 
künftig mit großer Wertschätzung 

verbunden bleiben und wünscht 
ihr – sowohl sportlich als auch 
privat – weiterhin viel Erfolg, Ge-
sundheit und alles Gute.

Erfolgreiche Partnerschaft mit Franzi Preuß
Ein kleines Geschenk, ein selbstgebackener Kuchen und gute Gespräche

�
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Erdbeer-Eis selbstgemacht
das grüne Rezept von Johannes

Zutaten: 500 g Erdbeeren, 200 ml 
Sahne, 100 ml Vollmilch, 80 g Zu-
cker, 1 EL Zitronensaft, Vanillezucker 
oder eine Vanilleschote.

Zubereitung: Erdbeeren waschen, 
kleine Stücke schneiden, zusammen 
mit dem Zitronensaft und Zucker pü-
rieren. Sahne schlagen, zusammen 
mit Erdbeermasse die Milch und den 
Vanillezucker vermengen. In einem eher flachen Behälter für 
eine Stunde gefrieren lassen. Dann mit einem Spatel alles 
kräftig durchrühren, den Vorgang noch zweimal wiederho-
len. 
Tipp: Sahne kann auch mit Joghurt ersetzt werden.
    Guten Appetit

Pop-Up-Beete am Kinderhaus
Jeder darf mithelfen und ernten

Albaching ( jn) - Anfang Mai, 
stellten wir die zwei neuen „Pop-
Up-Beete” vor dem Kinderhaus 
auf. Erdbeeren, Gurken, Kürbis 
und Blumen dürfen jetzt  diesen 
Platz begrünen und bereichern. 
Auch die Beete des vergangenen 
Jahres bekamen zusätzliche Erde 
und weitere Pflanzen. 
Jetzt gilt es, genau, wie letztes 
Jahr: Jeder darf Gießen, Pflegen 
und Ernten.   

Pflanzen wechselten Besitzer
Pflanzentauschtag war wieder voller Erfolg

Albaching (jn) - Zu einem festen 
schönen Gärtner-Ereignis hat sich 
unser Pflanzentausch-Nachmittag 
entwickelt.
Sommerliche Gemüsepflanzen, 
verschiedene Blumenpflanzen, 
Hauswurzen-Raritäten  sowie 
Sträucher und Zimmerpflanzen 
standen zur Auswahl. Bewährt 
haben sich die Schafwolltüten als 
natürlicher Dünger, von der Fa-

milie Wagenstetter aus Brunthal, 
genauso die Bienenprodukte der 
Imkerin Marita Ramsl. Immer 
wieder ein Genuss die tolle Ku-
chenauswahl, heuer 12 Kuchen 
und Torten. Es war ein Kommen 
und Gehen, im Gemeinde-Garten 
spielten Kinder, Gartler schwelg-
ten in ihren Gartenerfahrungen...
Rund 70 Besucher  erlebten diesen 
schönen Nachmittag.  

Viele Stecklinge für die Pflanzzeit wurde am Pflanztauschtag 
des OGV angeboten.        Foto: jn

Neben dem vielen Grün (links) 
gab es auch Süßes mit Kaffee 
(oben).

Eine kurze Info zum Ausflug im 
Juni. Die Fahrt ist ausgebucht, 
auch eine Warteliste ist bereits 
vorhanden. Wir freuen uns sehr 
über das große Interesse!
Für alle, die dabei sind: Abfahrt   
am Freitag, 12. Juni am Kinder-
haus um 9 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein

Für den 4. Juli haben wir ei-
nen Kräuterworkshop mit der 
Kräuterpädagogin Rosi Pöschl 
geplant. Gerne auch in Begleitung 
mit Kindern. Das Thema: „wie 
schmeckt die Wiese“, verspricht 
viel interessantes und leckeres 
frisch aus der Wiese, für Groß 
und Klein. Anmeldung direkt bei 
Frau Pöschl. Tel. 0157 520 481 54
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150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein 
Jubiläumsfeier am 21. und 22. Juni im Bürgersaal

Albaching (aw/gg) - Der Solda-
ten- und Kriegerverein Albaching 
feiert am 21. Juni 2026 sein 150-
jähriges Bestehen mit einem Fest- 
und Gedenkgottesdienst. Hierzu 
sind die Albachinger Mitglieder 
sowie die Nachbarvereine, KSK 
Ebrach, Rechtmehring, Pfaffing, 
Rettenbach-Farrach, Ramerberg 
sowie St. Christoph und die Alba-
chinger Bürger und Vereine herz-
lich eingeladen. 

Gottesdienst
und Festzug

Mit dem Kirchenzug zur Pfarr-
kirche beginnt der Festtag um 
9.30 Uhr. Zur Aufstellung am 
Feuerwehrhaus finden sich die 
Orts- und Nachbarvereine mit 
den Vereinsfahnen um 9 Uhr zu-
sammen und formieren sich zu 
einem Festzug zur Albachinger 
Pfarrkirche Sankt Nikolaus. Den 
Festgottesdienst um 10 Uhr zele-
briert Pfarrer Huber und wird von 
der Blaskapelle Albaching musi-
kalisch untermalt.  
Im Anschluss versammeln sich 
die Teilnehmer am blumenge-

schmückten Ehrenmal. Bei dem 
Totengedenken, zum Lied, “Guter 
Kamerad“ wird ein Ehrensalut aus 
der vereinseigenen Kanone abge-
feuert. Der anschließende Festzug 
stellt sich in der Schulstraße auf 
und marschiert, angeführt von der 
Blaskapelle Albaching und dem 
Festverein, über Dorfstraße, Post-
gasse und Hohenlindener Straße 
zum Bürgersaal. 

Mittagstisch im
Bürgersaal

Beim gemeinsamen Mittagstisch 
und Kaffee und Kuchen sowie 
geselligen Miteinander, Ratschen 
und Feiern wird der Festtagssonn-
tag zum Jubiläum der 150 Jahre 
Soldaten.-und Kriegerverein Al-
baching langsam ausklingen. Mit 
dem Kesselfleischessen, ebenfalls 
im Bürgersaal am Montag, 22. 
Juni, werden die Festtage abge-
schlossen. Die Bewirtung für 
Sonntag und Montag im Bürger-
saal übernimmt das SKV-Team 
mit Josef Lunghammer.
Die Vorstandschaft des Soldaten- 
und Kriegerverein Albaching lädt 
alle Ortsvereine, Nachbarvereine 
und deren Vereinsmitglieder, die 
Albachinger Bürger sowie Freun-
de und Gönner hierzu recht herz-
lich ein und freut sich über Euer 
kommen an den Festtagen.

Zur Geschichte 
des Vereins

Der Verein wurde im Jahr 1875 
als Veteranen- und Kriegerverein 
der Pfarrei Albaching gegründet. 
Bereits im ersten Vereinsjahr 
wurde die erste Fahne des Vereins 
erworben und 1876 geweiht. 1904 
folgte die zweite Vereinsfahne, 
ein wertvolles Kulturgut aus der 
damaligen Zeit, eine Klosterhand-

Das Kriegerdenkmal an der Pfarrkirche.            Foto: G. Barth

arbeit mit aufwendigen Stickmus-
tern. Diese hat der Veteranenver-
ein Albaching 1995 aufwendig 
restaurieren lassen.

Auflösung im
Jahr 1945

Nach dem 2. Weltkrieg wurde der 
Verein 1945 laut der Kontrollrats-
Beschluss durch die Alliierten auf-
gelöst. Die beiden Fahnen wurden 
sichergestellt, jedoch wurden die 
Ehrenzeichen aus verschiedenen 
Kriegen vom Trauerband durch 
die Amerikaner abgenommen. 
Im Jahre 1952 wurden Stimmen 
laut, den Veteranen- und Krie-
gerverein aufleben zu lassen. Zu 
diesem Zwecke wurden die ehe-
maligen Mitglieder und sonstige 
Interessenten zu einer Wieder-
gründung des Vereins eingeladen. 
Am 25. Mai 1953 wurde im ehe-
maligen Vereinslokal „Kreuzwirt“ 
die Wiedergründung beschlossen.
Bereits am 21. Mai 1956 feierte 
man das 80-Jährige und zwanzig 
Jahre später, wurden mit einer 
großen Fahnenweihe, die 100 
Jahre Vereinsgeschichte 1976 
gebührend gefeiert. Der Verein 
erhielt anlässlich der Fahnenwei-
he seine dritte Vereinsfahne. 2003 
erhielt auch diese Fahne eine In-

standsetzung. Eine Satzung für 
den Verein wurde 1993 erstellt 
und am 31. Mai 1993 beschlossen, 
es wurde unter anderem der neue 
Name des Vereines „Soldaten- 
und Kriegerverein Albaching“ 
festgelegt. Im Mai 2005 wurden 
Satzungsänderungen vorgenom-
men. Die Erweiterungen waren 
Aufnahme der Kassenprüfer in 
die Vorstandschaft sowie Aufnah-
me von Nichtgedienten. 

Pflege der
Kriegerdenkmäler

Der Verein unterhält mit seiner 
Pflege zwei Kriegerdenkmäler 
welche sich an der Südseite am 
Treppenaufgang zur Pfarrkir-
che Sankt Nikolaus befinden. 
1922 wurde das erste Ehrenmal 
geschaffen. Nach dem zweiten 
Weltkrieg wurde eine weitere Ge-
denkstätte an der Kirchenmauer 
errichtet. Diese wurde 1972 an 
den heutigen Platz neu gestaltet 
und eingeweiht. Die in Bronze 
gefassten Gedenktafeln tragen 
die Namen der Gefallenen und 
Vermissten beider Weltkriege der 
Pfarrei. Vor 15 Jahren wurde an-
lässlich der 135 Jahrfeier das res-
taurierte Kriegerehrenmal wieder 
gesegnet. 

Festprogramm
Sonntag, 21. Juni
900 Aufstellung Kirchen-
 zug am Feuerwehrhaus
1000 Festgottesdienst in der
 Pfarrkirche. Anschl.
 Totengedenken und 
 Festzug
1200 Mittagstisch im Bürger-
 saal. Rückblick auf die
 Vereinsgeschichte bei
 Kaffee und Kuchen.

Montag, 22. Juni
1800 Kesselfleischessen im
 Bürgersaal.
 Kaffee und Kuchen
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Albaching - Am Samstag, 27. 
Juni ist es wieder soweit. Das 
Petersfeuer der Landjugend Al-
baching steht an und wir benöti-
gen wieder Holzspenden für das 
Feuer. Termine zur Anlieferung 
können telefonisch mit Maxi Sei-
dinger (+49 1515 3740349) verein-
bart werden. Erreichbar ist er ab 
17 Uhr unter der Woche, am Wo-

chenende ganztags. Vom Abladen 
ohne vorherige Absprache bitten 
wir Abstand zu nehmen. Eine Ab-
holung ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Wir freu-
en uns auf zahlreiches Kommen 
und bedanken uns schon mal im 
voraus für alle Holzspenden.

Benjamin Hagl

Holzspenden fürs Petersfeuer
Fest am Samstag 27. Juni

Referent war Pater Georg Greimel aus Altötting.
Foto: Anton Mayer

JHV der Männerkongregation
Zwei besondere Gottesdienste

Albaching - Die Marianische 
Männerkongregation (MMC) 
organisierte im Mai zwei beson-
dere Gottesdienste, welche in der 
Pfarrkirche stattfanden:
Am Dienstag, 5. Mai fand in Alba-
ching die Jahresmesse der MMC 
statt. Der Einladung hierzu waren 
neun Vereine mit ihren Fahnen 
gefolgt. Nach dem feierlichen Ro-
senkranz feierten wir gemeinsam 
mit Präses Bruder Georg Greimel 
aus Altötting die Heilige Messe in 
der Pfarrkirche.

800. Sterbetag des
Heiligen Franziskus

In seiner Predigt ging Bruder 
Greimel insbesondere auf das 
Jubiläumsjahr des Heiligen Fran-
ziskus ein, dessen 800. Sterbetag 
wir in diesem Jahr feiern. Zudem 
berichtete er vom Heiligen Carlo 
Acutis, einem jungen Mann, der 
2006 starb und vergangenes Jahr 
aufgrund seines Einsatzes für den 
Glauben von Papst Leo heilig-
gesprochen wurde. Carlo Acutis 
nutzte das Internet, um andere 
für den Glauben an Jesus zu be-
geistern und erstellte zudem eine 
Sammlung von Erzählungen über 
eucharistische Wunder.
Nach dem Gottesdienst folgten 
etwa 50 Sodalen der Einladung 

von Obmann Anton Mayer in den 
Gemeinderaum. Bei einer klei-
nen Brotzeit informierte Bruder 
Greimel über die Gründung einer 
Stiftung zur Finanzierung und Er-
haltung der Basilika St. Anna in 
Altötting. Im Anschluss fanden in 
gemütlicher Runde noch zahlrei-
che Gespräche statt.

Maiandacht
der MMC

Am Donnerstag, 21. Mai luden 
die Sodalen auf 19 Uhr zur Mai-
andacht ein, welche von Pfarrvi-
kar Finkenzeller aus Attel und der 
Männerschola Albaching feierlich 
mitgestaltet wurde. Im Zentrum 
der Maiandacht stand neben der 
Anbetung des eucharistischen 
Brotes in der wunderschönen 
Albachinger Monstranz als Ta-
gesthema auch das sogenannte 
Magnificat, das Lobgebet Ma-
riens, welches die Gottesmutter 
im 1. Kapitel des Lukasevange-
liums beim Besuch bei Elisabeth 
spricht. 
Die MMC bedankt sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern, 
die diese Gottesdienste mitgefei-
ert haben.

Kevin Komorek 
und Anton Mayer

Die Gäste der kfd ließen sich nach der Maiandacht die Maibowle 
im Bürgersaal schmecken.   Foto: Brigitte Horny

Gebete an die Gottesmutter
Maindacht der Frauengemeinschaft

Albaching - Der Mai ist als 
Monat im Besonderen der Ma-
rienverehrung gewidmet. Die 
Katholische Frauengemeinschaft 
Albaching lud am vergangenen 
Sonntag zu einer Maiandacht in 
die Kirche ein. 
„Maria, Königin des Friedens“, 
so das Thema, zeigte, dass wir 
uns unter den Schutzmantel der 
Gottes Mutter stellen dürfen, ins-
besondere die Menschen, die auf 
der Flucht sind, unter Krieg lei-
den, Gewalt erfahren, heimatlos 
sind. Dies alles schlägt Wunden, 
die über Generationen spürbar 
sein werden. Umso wichtiger das 

Gebet und die Bitte an Maria, 
Fürsprecherin zu sein. Sie ist die 
Mutter für die ganze Welt, und 
ihre Liebe reicht bis in die Unend-
lichkeit hinein. Gestärkt gingen 
die zahlreichen Besucher aus die-
ser Andacht, die musikalisch mit 
schönen Marienlieder umrahmt 
wurde. Im Anschluss trafen sich 
alle zu einem gemütlichen Aus-
klang mit Maibowle und kleinen 
Leckereien im Bürgersaal. Über 
330 Euro wurden zudem für den 
Blumenschmuck der Albachinger 
Kirche gespendet.

Brigitte Horny

Vorankündigung: Am 5. August 
wird Familienausflug zur Gie-
ßenbachklamm in Kiefersfelden 
im Rahmen des Ferienprogramms 
stattfi nden.

kath. Frauengemeinschaft

Und in der Woche vor Maria 
Himmelfahrt dann das Kräuter-
buschen-Binden für Kinder 
Genauere Informationen in der 
Juli-Ausgabe.

 

�
SEWALD
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Rechtmehring (fxm) - Nun ist er 
Geschichte, der Kramerladen in 
Rechtmehring. Rita und Wolfang 
Raab ahnten wohl nichts von der 
Überraschung, die Ihnen noch 
zuteil werden würde. Kurz bevor 

der Laden Ende Mai für immer 
zugesperrt wurde, überraschten 
geschätzte 40 Rechtmehringer 
samt „Mehringer Blechblosn” die 
beiden Ladenbesitzer. Bürger-
meisterin Irmgard Daumoser und 

Ein würdevoller Abschied vom „Kramerladen”
Rechtmehringer bedanken sich bei Rita und Wolfgang Raab

Anton Hanslmeier bedankten sich 
für die vielen Jahre, die die bei-
den tagtäglich im Laden standen 
und das Dorf mit Lebensmitteln 
versorgten. 
Rita war es noch einmal beson-

ders wichtig, sich bei den vielen 
Stammkunden zu bedanken. 
Was es nun auch nicht mehr ge-
ben wird: Die handgeschriebenen 
Preise auf den handverlesenen 
Wurst- und Käsescheiben.  

Altötting / Rechtmehring - Eine 
Spende von 800 Euro konnte die 
Katholische Frauengruppe Recht-
mehring an das Herzenswunsch 
Hospizmobil vom Roten Kreuz 
Mühldorf / Altötting übergeben. 
Die 800 Euro wurden durch den 
Verkauf der selbst gebundenen 
Adventskränze eingenommen.
Das Hospizmobil erfüllt schwer-
kranken Menschen in ihrer letzten 

Lebensphase besondere Herzens-
wünsche. Ein solcher Wunsch 
kann beispielsweise eine Fahrt 
zum Chiemsee oder in die Berge 
sein oder auch, noch einmal vom 
Krankenhaus nach Hause zu fah-
ren, um den eigenen Garten zu 
sehen. Das Herzenswunsch Hos-
pizmobil wird vollständig durch 
Spenden fi nanziert.

Maria Spagl

Frauengruppe spendet an BRK
800 Euro für das Herzenswunsch Hospizmobil

Tina Buchner (2.vl) vom BRK konnte den Scheck von der Ka-
tholischen Frauengruppe Rechtmehring entgegen nehmen.

Rechtmehring - Am Donnerstag 
vor den Pfingstferien war es für 
die 1. Klasse der Grundschule 
Rechtmehring wieder so weit. Ein 
Besuch des örtlichen Gartenbau-
vereins stand an. Die Damen vom 
Verein kamen dieses Jahr mit 
Buschtomaten und kleinen reifen 
Cocktailtomaten als Anschau-
ungsmaterial in die Klasse.
Für die 19 Kinder gab es wahre 
Prachtexemplare an Pflänzchen, 
mit reichlich grünen Tomaten und 
Blütenansätzen. Somit spricht 
alles für eine große Geling-Ga-
rantie.
Erst wurde den Kindern noch er-
klärt wie sie anhand von Samen 
aus Tomaten selbst Pflänzchen 
ziehen können und schon mal vor-
ab kleine Tomaten gekostet, dann 
bekamen sie noch Pfl änzchen mit 
Pfl egeanleitung mit nach Hause.
Wir wünschen den Schülerinnen 
viel Spaß und ein gutes Wachsen 
über den Sommer. Wir sehen uns 
dann wieder im Herbst um über 

die Erfolge bzw. darüber zu spre-
chen was alles Gutes aus Tomaten 
gemacht werden kann.

Lisa Mittermaier 

Tomaten für die erste Klasse
Gartenbauverein besucht Grundschule

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Wir haben Urlaub
30. Mai

bis
16. Juni
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Feuerwehrfest in Rechtmehring
Jubiläumswoche vom 25. bis 29. Juni

Rechtmehring - Vom 25. bis 29. 
Juni, feiert die Freiwillige Feuer-
wehr Rechtmehring ihr 150-jähri-
ges Bestehen. Zu diesem Anlass 
wird die neu errichtete Halle der 
Firma Huber Lüftungsbau im Ge-
werbegebiet „Am Unterfeld“ zur 
Festhalle geschmückt. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die Firma, dass 
sie die Festhalle zur Verfügung 
stellt.
Das Fest beginnt am Donnerstag 
mit einem Bieranstich der Braue-
reien aus Haag und Forsting durch 
Bürgermeisterin Irmi Daumoser 
sowie dem Tag der Betriebe, musi-
kalisch umrahmt von der Mehrin-
ger Blechblosn. Am Freitag wird 
die Band „Bast Scho“ auf dem 
Bier- und Weinfest für ausgelas-

sene Partystimmung sorgen. Das 
Festprogramm geht weiter mit 
dem Kabarettprogramm „Schee 
Wuid“ von Stefan Kröll. Karten 
hierfür gibt es im Bankhaus RSA 
in Rechtmehring.
Der Höhepunkt des Festes ist 
der Festsonntag mit einem Got-
tesdienst und der Par tyband 
d’Harthauser. Den Abschluss des 
Festes macht dann das traditio-
nelle Kesselfl eischessen, das die 
Pfentildrugga musikalisch beglei-
ten werden.
Die Freiwillige Feuerwehr Recht-
mehring ist bereits voller Vor-
freude auf das Fest und hofft auf 
zahlreiche Besucher

Alexander Haunolder

Neues Feldkreuz eingeweiht
Gestiftet von Herbert Unterhaslberger

Maitenbeth (ri) - In der Stein-
feldstraße in Maitenbeth ist am 
Sonntag, 3. Mai, ein neues Feld-
kreuz feierlich eingeweiht worden. 
Initiator des Projekts war Herbert 
Unterhaslberger, der gemeinsam 
mit seinem Sohn Michael über 
viele Jahre hinweg das Busun-
ternehmen VIM in Maitenbeth 
betrieben hatte.
Die Idee für ein Marterl oder 
Feldkreuz entstand bereits wäh-
rend dieser Zeit. 
„Wir haben oft darüber gespro-
chen, einmal ein Zeichen des 
Dankes für die vielen unfallfreien 
Fahrten unserer Busse zu setzen“, 
berichtet Herbert Unterhaslberger. 
Trotz persönlicher Schicksals-
schläge ließ ihn dieser Gedanke 
nie los: Seit 2022 kämpfte er 
mit gesundheitlichen Problemen, 
im Mai 2023 verstarb sein Sohn 
plötzlich und unerwartet und 
Ende desselben Jahres hat er sei-

nen Busbetrieb eingestellt. Den-
noch hielt er immer an seinem 
Vorhaben fest und setzte es nun in 
die Tat um.
Das Kreuz wurde von der örtli-
chen Schreinerei Anton Ober-
maier gefertigt. Die Christusfi gur 
stammt von einem Bekannten aus 
früheren Busreisen aus St. Johann 
im Ahrntal in Südtirol, der diese 
in Handarbeit schnitzte.
Die feierliche Einweihung erfolg-
te im Rahmen einer Maiandacht 
durch Pater Ulrich Bednara aus 
Gars. Zahlreiche Gläubige nah-
men an der Zeremonie teil und 
begleiteten diesen besonderen 
Moment.
Im Anschluss an die Andacht 
setzten sich die Besucher bei Ge-
tränken und einem kleinen Imbiss 
beim Feldkreuz zusammen, um 
die Einweihung in geselliger Run-
de ausklingen zu lassen.



19Juni 2026 Maitenbeth

Führungswechsel in der Mittbachgruppe
Wassezweckverband mit Irmgard Hibler und Bernhard Schweida an der Spitze

Maitenbeth (ri) - Nachdem Thomas Stark sein Amt als Bür-
germeister von Maitenbeth bereits Anfang Mai an Bernhard 
Schweida übergeben hatte, legte er nun im Rahmen einer 
konstituierenden Sitzung auch den Vorsitz des Wasserzweck-
verbandes der Mittbachgruppe nieder.

Isen und Maitenbeth kamen dazu 
im Sitzungssaal des Zweckver-
bandes in Maitenbeth-Straßmeier 
zusammen.
Zunächst wurde das Protokoll der 
vergangenen Sitzung vom 27. Ap-
ril einstimmig genehmigt.
Anschließend leitete Thomas 
Stark die Neuwahlen. Zur neuen 
Vorsitzenden des Wasserzweck-
verbandes wurde die Isener Bür-
germeisterin Irmgard Hibler ge-
wählt. Ihr Stellvertreter ist künftig 
Maitenbeths Bürgermeister Bern-
hard Schweida.
In seiner Abschiedsrede blickte 
Thomas Stark auf die vergangenen 
Jahre zurück und hob insbesonde-
re die technische, wirtschaftliche 
und zukunftsorientierte Entwick-
lung des Zweckverbandes hervor. 
Dieser Erfolg sei vor allem dem 
engagierten Einsatz der Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter zu 
verdanken. Symbolisch übergab 
Thomas Stark den Schlüssel des 
Verbandes an seine Nachfolgerin 
Irmgard Hibler, die anschließend 
auch seinen Platz einnahm.
Irmgard Hibler dankte ihrem 
Vorgänger mit einem Präsent für 
dessen langjährigen, erfolgrei-
chen Einsatz im Sinne des Was-
serzweckverbandes.
Ebenfalls neu besetzt wurde der 
Rechnungsprüfungsausschuss. 
Zum Vorsitzenden wurde Mat-
thias Schefthaler (M) bestimmt. 
Unterstützt wird er dabei künftig 
von Christian Stoiber (M), Erhard 
Aicher (I) und Martin Jell (I).
Unverändert bleiben die Auf-
wandsentschädigungen für den 
Vorsitzenden, den Stellvertreter 
sowie den Mitglieder der Ver-
bandsversammlung und des Rech-

Im Bild von links: Martin Jell, Josef Keilhacker, Markus Loh-
maier, Matthias Schefthaler, stellv. Vorsitzender Bgm. Bernhard 
Schweida, Christian Stoiber, 1. Vorsitzende Bgm. Irmgard Hib-
ler, Thomas Köpernik, Erhard Aicher, Bernd Achterling, Thomas 
Stark, Lorenz Liebl.     Foto: Richterstetter

nungsprüfungsausschusses. Diese 
wurden in der entsprechenden 
Satzung festgeschrieben.
Darüber hinaus verabschiedeten 
die Verbandsräte einstimmig die 
Geschäftsordnung, die bereits im 
Vorfeld an alle Mitglieder verteilt 
worden war. Inhaltliche Änderun-

gen gab es dabei nicht. Ebenfalls 
einstimmig beschlossen wurde 
die Satzung über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amts-
handlungen im Wirkungsbereich 
des Zweckverbandes. Beide Re-
gelwerke traten zum 20. Mai in 
Kraft.
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Kath. Frauengruppe

Ergänzende Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 19. 
Juni ab 20 Uhr in der Alten Post. 
Alle Mitglieder sind dazu eingela-
den, die Verantwortlichkeiten in-
nerhalb der neuen Vorstandschaft 
festzulegen.

Neue Trainingsanzüge für F-Jugend
Herzlicher Dank an den Spender Zeltverleih Schweida

Maitenbeth (ri) - Große Freude 
herrscht bei der F-Jugend über 
die neue Ausstattung zu Beginn 
des Jahres: Dank der großzügigen 
Unterstützung von Zeltverleih 
Schweida konnten sämtliche Spie-
lerinnen und Spieler sowie das 
Trainerteam mit neuen Trainings-
anzügen der aktuellen Vereinskol-
lektion ausgestattet werden. 
Die jungen Fußballer präsentieren 
sich damit nicht nur einheitlich 
bei Training und Spielen, son-
dern profitieren auch von einem 

gestärkten Teamgefühl. Gerade 
im Jugendbereich sind solche 
Unterstützungen von großer Be-
deutung, da sie den Zusammen-
halt fördern und optimale Bedin-
gungen für den Sport schaffen.
Die Verantwortlichen der Mann-
schaft möchten sich deshalb ganz 
herzlich bei Sabine und Markus 
Schweida für die großzügige 
Spende und das Engagement für 
den Nachwuchssport bedanken. 
Durch ihre Unterstützung leis-
ten sie einen wertvollen Bei-

Die F-Jugend des FC Maitenbeth mit dem Trainerteam und den Sponsoren Markus und Sabine 
Schweida (hintere Reihe 3. und 4. von links) in ihrem neuen Outfit   Foto: Richterstetter

trag zur Förderung der Kinder 
und Jugendlichen im Verein. 
Die F-Jugend freut sich darauf, die 
neuen Trainingsanzüge künftig 
bei vielen Spielen und Turnieren 
mit Stolz zu tragen 

Du bist Schreinergeselle (m/w/d).

Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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Familien feiern Maiandacht in Maitenbeth
Mit Musik von Leni Fichtner und Daniela Stadler - Kaffee und Kuchen

Maitenbeth (r i) - Unter dem 
Motto „Gemeinsam unterwegs 
mit Maria“ fand am Samstag die 
Familien-Maiandacht der sieben 
Pfarreien Maitenbeth, Reicherts-
heim, Ramsau, Kirchdorf, Haag, 
Oberndorf und Rechtmehring in 
Maitenbeth statt, bei der Kinder 
und Eltern zusammengekommen 
sind, um gemeinsam zu beten und 
zu feiern.
Ursprünglich war die Andacht im 
Pfarrheimgarten geplant. Wegen 
der unsicheren Wetterlage wurde 
die Feier jedoch kurzfristig in das 
Pfarrheim Maitenbeth verlegt. 
Dort gestalteten die Mitglieder 
des Familien-Gottesdienstteams 
der Pfarrgemeinde gemeinsam 
mit der Gemeindereferentin von 
Haag, Frau Ruth Pitz-Schmidhu-

ber, eine kindgerechte und fei-
erliche Maiandacht. Die Kinder 
beteiligten sich dabei aktiv an der 
Gestaltung der Feier und übernah-
men die Fürbitten. Im Rahmen 
einer symbolischen Blumenakti-
on legten Kinder und Erwachse-
ne mitgebrachte Blumen an der 
Marienstatue nieder und setzten 
damit ein sichtbares Zeichen der 
Verbundenheit mit Maria.
Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Leni Fichtner und Daniela 
Stadler, die damit zu einer stim-
mungsvollen Atmosphäre beitru-
gen.
Im Anschluss an die Andacht lud 
die Pfarrgemeinde alle Besucher 
zu Kaffee und Kuchen ein. Dabei 
blieb Zeit für Gespräche und ein 
gemütliches Beisammensein. 

Blumen wurden als Zeichen der Verbundenheit zu Maria an der 
Marienstatue niedergelegt.    Foto: Richterstetter

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79

LANDTECHNIK 

 MELK- UND 
STALLTECHNIK  METALLBAU 

Schmid Landtechnik GmbH  
Hauptstraße 11, 83562 Rechtmehring 

E-Mail: info@schmid-landtechnik.de, Tel.: 08076 91880 

LANDTECHNIK FORST/GARTEN 

Gemeindeturnier im Juni
Stockschützen laden ein

Maitenbeth (ri) - Die Stock-
schützen des FC Maitenbeth laden 
auch in diesem Jahr wieder zum 
beliebten Gemeindeturnier ein. 
Unter dem Motto „Sommerzeit 
– Stockschießzeit“ sind Vereine, 
Stammtische, Freundesgruppen 
und alle Interessierten eingeladen, 
am Turnier teilzunehmen und ge-
meinsam sportliche sowie geselli-

ge Stunden zu verbringen.
Gespielt wird in Mannschaften 
mit jeweils vier Personen. Dabei 
steht vor allem der Spaß im Vor-
dergrund, denn wie die Veranstal-
ter betonen, sind Frauen und Män-
ner gleichermaßen willkommen. 
Zudem erhält jede teilnehmende 
Mannschaft einen Preis.
Der Sieger darf sich über den 
von Thomas Stark gestifteten 
Wanderpokal freuen. Sollte eine 
Mannschaft den Pokal zum zwei-
ten Mal gewinnen, darf sie ihn 
dauerhaft behalten.

Vorrunde vom
25. bis 26. Juni

Die Vorrunden finden am Don-
nerstag, 25. Juni, sowie am Frei-
tag, 26. Juni 2026 statt. Meldung 
ist jeweils ab 18 Uhr, Turnierbe-
ginn um 18.30 Uhr. Das Finale 
wird am Sonntag, 28. Juni 2026, 
ausgetragen. Hier beginnt die 
Meldung um 8.30 Uhr, Spielbe-
ginn ist um 9 Uhr. Ort und Zeit-
punkt der Siegerehrung werden 
noch bekannt gegeben.
Das Startgeld beträgt 32 Euro pro 
Mannschaft. Auch Einzelperso-
nen können sich anmelden und 
werden anschließend zu Teams 
zusammengestellt.
Trainingsmöglichkeiten bestehen 
dienstags und donnerstags ab 19 
Uhr. Spielmaterial wird vom Ver-
anstalter zur Verfügung gestellt.
Anmeldungen sind bis 15. Juni 
2026 bei Elke Bernert möglich. 
Die Veranstalter hoffen auf zahl-
reiche Teilnehmer und ein span-
nendes sowie kameradschaftliches 
Turnier.
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Neue Ämterverteilung in der Pfarrei
Neuer Pfarrgemeinderat in Maitenbeth nimmt Arbeit auf

Maitenbeth (ri) - In der Pfarrei 
St. Agatha Maitenbeth wurde 
Anfang März der neue Pfarrge-
meinderat gewählt. Insgesamt 
358 Wahlberechtigte beteiligten 
sich an der Wahl – online, per 
Briefwahl sowie im Wahllokal – 
und bestimmten damit die zehn 
Mitglieder des Gremiums für die 
kommenden vier Jahre.
Bei der konstituierenden Sitzung 
am 17. März 2026 wurden die ver-
schiedenen Aufgaben und Ämter 
innerhalb des neuen Pfarrgemein-
derates vergeben. 

Oberpichler ist
Vorsitzender

Zum Vorsitzenden wurde erneut 
Klaus Oberpichler gewählt. Das 
Amt der stellvertretenden Vorsit-
zenden sowie der Delegierten für 
den Dekanatsrat übernimmt An-
gelika Mayerhofer. Als Schrift-
führerin fungiert künftig Ramo-

na Grasser, ihr Stellvertreter ist 
Reinhold Mayer. Dem Gremium 
gehören außerdem Marianne Be-
ranek, Irmgard Achterling, Barba-
ra Lallinger, Gertraud Giesen, Evi 
Schex und Maria Rutzmoser an.
Zusätzlich werden Vertreter der 
KLJB Maitenbeth sowie der 
Frauengruppe an den Sitzungen 
teilnehmen und die Arbeit des 
Pfarrgemeinderates begleiten.
Pfarrer Pawel Idkowiak dankte 
im Rahmen eines Vorabendgot-
tesdienstes den ausgeschiedenen 
Pfarrgemeinderatsmitgliedern 
Andrea Obermüller, Isabell Kas-
tl, Waltraud Neumann und Kili-
an Schex für ihren engagierten 
Einsatz in den vergangenen vier 
Jahren.Die Sitzungen des Pfarr-
gemeinderates sind grundsätzlich 
öffentlich. Interessierte Gemein-
demitglieder sind eingeladen, da-
ran teilzunehmen. Die jeweiligen 
Termine werden in der Gottes-
dienstordnung bekannt gegeben.

Im Bild von oben links im Uhrzeigersinn: Irmgard Achterling, 
Marianne Beranek, Gerti Giesen, Ramona Schneider, Evi Schex, 
Barabara Lallinger, Reinhold Mayer, Klaus Oberpichler, Angeli-
ka Mayerhofer und Maria Rutzmoser
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Zum ersten Mal am Tisch des Herrn
„Ihr seid meine Freunde“ – Erstkommunion in Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Unter dem 
Motto „Ihr seid meine Freunde“ 
bereiteten sich elf Mädchen und 
acht Buben der Pfarrgemein-
de Maitenbeth in drei Gruppen 
auf ihre Erstkommunion vor. In 
mehreren Gruppenstunden trafen 
sich die Kinder regelmäßig, um 
gemeinsam mehr über Glauben, 
Gemeinschaft und die Bedeutung 
der Erstkommunion zu erfahren.
Betreut wurden sie dabei von en-
gagierten Gruppenleiterinnen, die 
die Kinder Schritt für Schritt auf 
ihren großen Tag vorbereiteten. Es 
wurde dabei viel gesungen, gemalt 
und gelacht, aber im Vordergrund 
stand immer das diesjährige The-
ma „Ihr seid meine Freunde“, 
welches die Verbundenheit un-
tereinander und mit Jesus in den 
Mittelpunkt stellte.
Der Festtag begann mit einem 
Kirchenzug vom Rathausplatz in 
die festlich geschmückte Pfarr-
kirche. Pfarrer Pawel Idkowiak 
zelebrierte den feierlichen Got-
tesdienst, aufl ockernd unterstützt 
von der Haager Gemeindereferen-
tin Ruth Pitz-Schmidhuber und 

gesanglich begleitet von den Moa-
bether Klangfarben. Die Kommu-

18 Kommunionkinder erhielten von Pfarrer Pawel Idkowiak die erste Heilige Kommunion.
Foto: Richterstetter

nionskinder knüpften während der 
Messe ein Freundschaftsband, ein 
Symbol für enge Verbundenheit, 
Liebe und Zuneigung. Ruth Pitz-

Schmidhuber bedankte sich zum 
Schluss bei allen, die in irgend-
einer Weise zum Gelingen dieses 
Festtages beigetragen haben.
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Zukunft gesichert - Vorstandschaft komplett
Nachbesetzung bei Jahreshauptversammlung des SV Forsting-Pfaffing

Forsting - Großes Interesse zeigte 
sich bei der Jahreshauptversamm-
lung des SV Forsting-Pfaffing, 
die am Samstag, 9. Mai im Brau-
ereigasthof in Forsting stattfand. 
Zahlreiche Mitglieder waren der 
Einladung gefolgt, um sich über 
die Entwicklung des Vereins zu 
informieren und wichtige Zu-
kunftsentscheidungen mitzutra-
gen.
Nachdem der erste Vorstand des 
SV Forsting-Pfaffi ng im Februar 
dieses Jahres aus persönlichen 
Gründen sein Amt niedergelegt 
hatte, stand neben den Berichten 
der Abteilungen und den Eh-
rungen langjähriger Mitglieder 
vor allem eine außerordentliche 
Neuwahl im Mittelpunkt der Ver-
sammlung. Zudem waren eine 
bereits seit Längerem geplante 
Satzungsänderung sowie die An-
passung der Beitragsordnung not-
wendig geworden.
Wahlleiter Lorenz Ostermeier 

führte durch die Nachbesetzung 
der Vorstandschaft. Dabei wur-
den Matthias Lindner zum neuen 
ersten Vorstand sowie Andi Flad 
zum zweiten Vorstand gewählt. 
Gemeinsam mit dem bisherigen 
Vorstandsmitglied Maxi Weg-
maier ist die Führung des Vereins 
nun wieder vollständig aufge-
stellt. Die Wahlen erfolgten ohne 
Gegenstimmen und unter großem 
Applaus der anwesenden Mitglie-
der. Mit einer wieder vollständig 
besetzten Vorstandschaft, klaren 
Beschlüssen und einem offenen 
Austausch unter den Mitgliedern 
setzt der SV Forsting-Pfaffing 
damit ein positives Signal für die 
Zukunft und die weitere Vereins-
arbeit.
Kommendes Jahr feiert der Verein 
sein 70jähriges Bestehen. Mit den 
Planungen hierzu kann nun be-
gonnen werden.

Matthias Lindner

Die Vorstandschaft des SV Forsting-Pfaffing ist wieder kom-
plettiert (v.l.): Matthias Lindner, Andi Flad, Maxi Wegmaier, Elke 
Wolfsberger, Christian Baldauf, Wahlleiter Lorenz Ostermeier 
und Barbara Haneberg.
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Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 / 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 / 8893475

Daumoser Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 1556

Daumoser Bäckerei, Rechtm.:
Mo-Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:30 Uhr
So:   7:30 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 / 269

Raab EDEKA, Rechtmehring:
Mo,Di,Do,Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Mi:   6:30 - 13:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 / 277

Edenharder Blumen, Kalteneck:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8092

Friesinger, Geflügel / reg. Prod.:
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel: 08076 / 8282

Wirtshaus Kalteneck:
Do-Sa: 11:00 - 23:00 Uhr
So: 10:00 - 23:00 Uhr
Tel: 08076 / 255

Gasthof Gut Forsting:
Mo, Di, Do 11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 22:00 Uhr
Fr, Sa 11:00 - 22:00 Uhr
So 10:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel.: 08094 / 9097-0

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Sa: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 / 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08071 / 93163

Mo-Fr: Wasserb.  8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 / 93166

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
- Nur Abholung -
Tel:    08076 / 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 / 9180-600
Tel. Rechtmehring: 08076 / 9180-0

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 / 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindeamt Albaching:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-70

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 / 9198-70
und nach tel. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8892270

Wertstoffhof 
1. April - 31. Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
1. November - 31. März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 / 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 9604

Frauenärztin Olga Trenkler
Mo, Di:    8:00 - 18:00 Uhr
Mi: 8:00 - 16:00 Uhr
Do: 8:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
Tel: 08076 / 88 75 847

Gemeindeamt Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-0

Evang. Gemeinde
Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 08071 / 8690

Gottesdienste Wasserburg:
So. 10:00 Uhr
(anschl. Kirchenkaffee)

So. 10. Mai Gabersee, 19 Uhr
Do. 14. Mai Konfirmation 11/14 Uhr

(s. Gemeindebrief / https://www.
wasserburg-evangelisch.de/)

Rechtmehring
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Pfarrer Pawel Idkowiak (Haag):
Tel: 08072-8219

Gottesdienste:
Di:  Rechtmehring 19.30 Uhr
Fr:  Maitenbeth 18.00 Uhr
Sa: Rechtmehr. 14 täg. 19.30 Uhr
      Maitenbeth 18.00 Uhr
So: Rechtmehring 10.00 Uhr
      Maitenbeth 10.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-0

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-13

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Ärzte Dr. Stefanie u. Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 12:00 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.:  08076 / 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist 
empfehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com
Mi. 06. Mai und
Do. 07. Mai - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
Do. 18. Juni - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr
Fr. 19. Juni - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 - 20:00 Uhr

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Jobangebot
Schreinerei Ganslmeier GmbH
Du bist Schreinergeselle (m/w/d)
Komm zu uns ins Team.
Wir freuen uns auf dich.

 Tel:  08076-88599-0
 www.ganslmeier.de

Damen E-Bike Corratec (4 Jah-
re), 1820 km gefahren, 28 Zoll, 
500 Watt Akku, Bosch Motor, 
Alurahmen, sehr guter Zustand 
VB: 1495,- €
 Tel.: 08076-8506

Wir hätten ein E-Bike von Vic-
toria zu verkaufen! Top Zustand, 
7 Jahre alt, kaum gefahren, mit 
Satteltasche! VB: 400€
 Steffi Lang
 Tel: 0175/1515853
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Neu im Sortiment: 
 Spiele für und mit den Kindern

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Pfarrbücherei Albaching

Wissenswertes 
Der Märchenkönig

Am 13. Juni vor 140 Jahren 
schied eine der bedeutendsten 
Persönlichkeiten Bayerns aus 
dem Leben - König Ludwig II. 
Man fand ihn damals im Würm-
see, dem heutigen Starnberger 
See. Für die Nachwelt hinter-
ließ der Märchenkönig Schlös-
ser wie z.B. Herrenchiemsee, 
Neuschwanstein und Linderhof 
- große touristische Anziehungs-
punkte. Ludwig II. tat sich auch 
auf dem Gebiet der Förderung 
neuer Technologien hervor. 
Unter anderem gründete er die 
„Polytechnische Schule Mün-
chen“ mit Hochschulstatus, die 
heutige Technische Universität 
München. Doch was gibt es 
sonst noch zu erfahren?
Der am 25. August 1845 auf 
Schloss Nymphenburg gebore-
ne Ludwig wurde am 10. März 
1864 mit 18 Jahren zum König 
ernannt. Von Anfang an enga-
gierte sich Ludwig für die För-
derung der Kultur, insbesondere 
unterstützte er den Komponisten 
Richard Wagner. Am 11. Mai 
1866 unterschrieb Ludwig den 
Mobilmachungsbefehl, womit 
Bayern als Mitglied des Deut-
schen Bundes auf Seiten Öster-
reichs in den Preußisch-Öster-
reichischen Krieg eintrat.
Im Sommer 1870 gab es eine 
wesentliche Beteiligung im 
Deutsch-Französischen Krieg. 
Grundlage hier für war ein 
Schutz- und Trutzbündnis, dass 
man nach der Niederlage 1866 
mit Preußen eingegangen war. 
Ludwig II. ordnete einen Tag 
nach der französischen Kriegs-
erklärung die Generalmobilma-
chung an und ermöglichte mit 
einem überraschenden Vorstoß, 
dass die Kriegsentscheidung 
danach bereits früh bei Sedan 
fallen konnte.
Die Folge des gewonnenen 
Krieges sollte der Verlust der 
bayerischen Souveränität sein: 
Man unterzeichnete Beitritts-
verträge zum Norddeutschen 
Bund, dem Anschein nach eine 
Neugründung des gesamtdeut-
schen Staates. Es handelte sich 
aber in Wirklichkeit um einen 
Beitritt zu einem Bundesstaat, 
dessen Oberhaupt der preußi-
sche König war.
In den letzten Jahren seines 
Leben zog sich Ludwig immer 
mehr aus der Öffentlichkeit zu-
rück. Den Schlusspunkt setzte 
er mit seinem mysteriösen Tod. 
Diesbezüglich ranken sich von 
Anfang an und bis heute zahl-
reiche Gerüchte.

(lm)

Juni 2016:
Doppelmeister: Bei den ober-
bayerischen Meisterschaften 
mit Kleinkaliber/Mehrlader be-
legten die beiden Mannschaften 
der Schützengesellschaft 1887 
Albaching die Plätze Eins und 
Zwei. Dahinter folgten Moos-
burg, Isen und Salmanskirchen. 
Für Albaching erfolgreich waren 
Valentin Zacherl, Michael Grit-
scher und Herbert Birkmaier 
(siehe Foto). 

Personelle Wechsel: Aus per-
sönlichen Gründen sind Anton 
Wimmer aus der Kirchenver-
waltung und August Wimmer 
aus dem Pfarrgemeinderat zu-
rückgetreten. Dafür stellte sich 
der neue Kirchenmusiker Kevin 
Komorek im Pfarrgemeinderat  
vor.

Fleißiger Theaterverein: Die 
Aktiven beteiligten sich enga-
giert beim Ausbau des Bürger-
saals, der Verein beteiligte sich 
darüberhinaus mit 20.000 Euro 
an den Kosten.                    (fk)

Juni 2006:
Auflösung: Nach 20jährigem Be-
stehen wurde der Bürgerverein 
Albaching mangels Kandidaten 
für die Vorstandschaft aufgelöst. 
Der Verein hatte mit seinen zahl-
reichen Aktiven maßgeblichen 
Anteil an der Wieder-Selbststän-
digkeit der Gemeinde zum 1. Ja-
nuar 1994 (siehe Bild). Der kom-
missarische Vorstand Harald Paul 
beantragte bei der außerordentli-
chen Mitgliederversammlung am 
22. Juni 2006 die Auflösung.

Ewige Betriebserlaubnis: Der 
Gemeinderat Albaching stimmte 
am 13. Juni der Neuerteilung ei-
ner unbefristeten Betriebserlaub-
nis für die bestehenden Pipeline-
Systeme von ÖMV Deutschland 
zu. Eine dieser Pipelines läuft 
vom Tanklager bei Oberseifsie-
den  in der Gemeinde Steinhöring 
nach Burghausen. Die Leitung 
schwenkt bei Wall nach Nord-
osten und verläuft dann weiter 
zwischen Albaching und Stetten 
sowie weiter östlich zwischen 
Freimehring und Rechtmehring. 

Juni 1996:
Ja zum Geschäft: Den An-
trag von Zeno Daumoser auf 
Errichtung eines Lebensmittel-
geschäfts befürwortete der Ge-
meinderat am 11. Juni 1996. Das 
Gebäude soll auf der bisherigen 
Pferdekoppel zwischen Alpicha-
Halle und Kreisstraße entstehen 
(siehe Foto).

Keine Relegation: Nach einer 
starken Rückrunde mit zehn 
Siegen aus zwölf Spielen lande-
te die Erste Fußballmannschaft 
des SVA auf Platz Drei und 
verpasste die Relegation nur 
knapp. Beste Torjäger waren 
Bodo Eberherr (15) und Alfred 
Trautbeck (12). Die Reserve mit 
Torjäger Franz Sanftl (21) lan-
dete ebenfalls auf Platz Drei.

Rekordbesuch beim Uferlos-
Fest: Das reichhaltige Pro-
gramm mit Flohmarkt, Lanzen-
stoßen und drei Livebands zog 
am 8. Juni zahlreiche Besucher 
an. Veranstalter war der Nasen-
bach-Verein.

Nasenbach-Chronik
Was war los vor 30, 20 und 10 Jahren?

1996..
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr

Fr. 5. Juni
Do.  18. Juni

Mi. 1. Juli 
  Problemmüll 
  am Werstoffhof 

Do.  2. Juli

Papier „chiemgau recyc.”

Di. 23. Juni

Papier remondis

Do. 25. Juni

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 15
Bachmeier, Allianz 13
Bäckerei Daumoser GmbH 5
Bankhaus RSA 10
Bauer, Kerzen 12
Baugeschäft Freiberger 22
Birkmaier, Elektro 22
Edenharder, Blumenstüberl 15
Egger, Spenglerei 7
Eggerl, Fahrschule 19
Fenster Rappolder 21
Fliesen Lipp 20
Forsting, Brauerei 11
Friesinger, Geflügel & Honig 7
Fußstetter, Zimmerei 23
Ganslmeier, Schreinerei 20
Gartengestaltung Achatz 22
Gasthaus Kalteneck 3
Ge-Service-Dienstleistungen 13
Grandl, Heizung - Sanitär 20
Guder Sonnenschutz 11
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 9
Haustechnik Schwimmer 23
Kieswimmer&Schmitz, orth. Schuh-
technik 18
Komorek, Fußpflege 14
Krieger Landhandel 14
Madame Chocolat 22
Malermeister Kitzeder 19
Malermeisterbetrieb Kost 12
MBM Forsting 4
Moser, Baggerbetrieb 13
Oettl, Landmaschinen & Kfz 8
Pizzeria ROMA 17
Raab, Zimmerei 11
Sanftl, Bautechnik 12
SAS, Veranstaltungen 18
Schefthaler, Montage 27
Schmid, Landtechnik 21
Schmidbauer, Berufsbekleidung 10
Seidinger, Schreinerei 10
Seidinger, Wildspezialitäten 17
Sewald Hans-Jörg Statik 16
Spötzl, Heizöl 21
Stiftung Attl 23
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Wimmer, Getränke 21
Wimmer, Landschaftsbau 16

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Juni

Do. 4.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 9.06. Gemeinderatssitzung, Gde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 12.06. Gemeinsamer Ausflug, kfd & OGV
So. 21.06. GD zum Jubiläum 150 Jahre anschl. Bürgersaal, SKV, Kirche, 10 Uhr
Mo. 22.06. Kesselfleischessen Jubiläum 150 Jahre, SKV, Bürgersaal, 18 Uhr
Sa. 27.06. Petersfeuer, KLJB, Gröben

   Juli

Fr. 03.07. Jahreshauptversammlung mit Wahlen, kfd, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 04.07. Familien Kräuterworkshop, OGV, Pöschl
So. 05.07. Priesterjubiläum Pfarrer Huber, Pfarrei, Pfarrgarten Pfaffing, 9:30 Uhr
Sa. 11.07. Firmung, Pfarrei, St. Jakob Wasserburg, 10 Uhr
Do. 16.07. Orgel rockt, Pfarrei, Kirche, 19:30 Uhr
Mo. 20.07. Gemeindepokal im Stockschießen (bis 25.07.), SVA-Stock, Stockbahnen, jeweils 18 Uhr
Sa. 25.07. Jubiläum 20 Jahre, Cursillo, Kirche / Gemeinderaum, 16 Uhr
Sa. 25.07. Ferienprogramm für Familien, OGV, Bachaufweitung, 17 Uhr

   Juni

Do. 4.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Sa. 13.06. Elfmeterturnier, SC 66 Rechtmehring, Sportheim, 9 Uhr
Do. 25.06. Bieranstich „150 Jahre FFW“, Festhalle
Fr. 26.06. Bier- & Weinfest „150 Jahre FFW“, Festhalle
Sa. 27.06. Kabarett mit Stefan Kröll „150 Jahre FFW“, Festhalle, 20 Uhr
So. 28.06. Festsonntag „150 Jahre FFW“, Festhalle
Mo. 29.06. Kesselfleischessen „150 Jahre FFW“, Festhalle

   Juli

Sa. 04.07. Hallenfest, FFW Allmannsau, Allmannsau 9, 18 Uhr
Mo. 06.07. Kesselfleischessen, FFW Allmannsau, Mittern Halle, 18 Uhr
Fr. 17.07. Bandabend „Guten A-Band“ zum Jubiläum 60 Jahre SCR, SC 66 Rechtmehring
So. 19.07. Festsonntag „Jubiläum 60 Jahre SCR“, SC 66 Rechtmehring, Sportheim
Sa. 25.07. Oldtimertreff, SC 66 Rechtmehring, Sportheim
So. 26.07. Grafschaftsturnier Stockschützen, SC 66 Rechtmehring, Sportheim
Mo. 27.07. Kesselfleischessen „Jubiläum 60 Jahre SCR“, SC 66 Rechtmehring, Sportheim
Fr. 31.07. Andacht an der Pestsäule, Korbiniansschützen, Gemeindefriedhof, 18:30 Uhr

   Juni

Sa. 6.06. Jahreshauptversammlung, FCB-Freunde, Stauden, 19 Uhr
Fr. 19.06. Jahreshauptversammlung, Frauengruppe, Alte Post, 20 Uhr
Sa. 20.06. Grillfeier für Helfer Kirchweihfest, Alpenblick Schützen, Pfarrheim, 18 Uhr
Do. 25.06. und 26.6. Gemeindeturnier, Stockschützen, Stockbahnen, 18:30 Uhr
Sa. 27.06. Johannifest, Pfarrheim, 16 Uhr
So. 28.06. Gemeindeturnier Finale, Stockschützen, Stockbahnen, 9 Uhr

   Juli

Di. 14.07. Gemeinderatssitzung, Gde, Rathaus, 19:30 Uhr
Sa. 25.07. Wein- und Dorffest, FC Maitenbeth, 19:30 Uhr
Do. 30.07. Filzen - Windlichter, kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 18:30 Uhr
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 Kurz vor Schluss...
... ist es noch kein allzu gro-
ßes Sommerloch. Doch an 
28 Seiten erkennt man doch 
deutlich, dass die meisten 
Jahreshauptversammlun-
gen erledigt und die kirch-
lichen Ereignisse wie Mai-
nandachten, Kommunion 
und Hochfeste durch sind.
Jetzt kommen noch eini-
ge Vereinsfeste und dann 
endlich die Sommerpause. 
Ach ja, auch wir machen 
Sommerpause im August. 
Also bitte daran denken 
und alles was wichtig ist 
bis zur nächsten Ausgabe 
im Juli bei uns abliefern. 
Wir freuen uns über jeden 
Text. Bis dahin genießen 
Sie die Veranstaltungen im 
Verbreitungsgebiet des Nb-
Magazins.        (gg)

Die Letzte Seite

Das Taktgefühl abhanden gekommen
Kostenloser Kurs für Festzugmitgeher wird angeboten

Rechtmehring – (bp) Die Mai-
bäume in der Umgebung stehen 
bereits, aber die Vereinsjubiläen 
in diesem Jahr reihen sich wie 
Perlen auf der Schnur. Viele der 
Vereine begehen einen runden 
Geburtstag und feiern diesen auch  
in größerem Stil. Ob im Bürger-
saal, in einem großen Zelt oder 
in einer riesigen Halle, es treffen 
sich hunderte von Menschen um 
in geselliger Runde zu feiern. 
Am großen Festtag gehört dann 
auch ein traditioneller Festumzug 
vor und nach dem Gottesdienst 
dazu. Aufgeteilt in verschiedene 
Zuggruppen wird jeweils mit ei-
ner schneidigen Musik durch den 
Ort marschiert. 

Es könnte ein so
schönes Bild sein

Hinter dem Zugführer spielt die 
Blaskapelle, gefolgt von den ver-
schiedenen Vereinen mit jeweils 
einem Taferlkind an der Spitze. 
Bei wunderschöner Marschmusik 
wäre es ein sehr harmonisches 
Gesamtbild, wenn alle Zugteil-
nehmer auf den Trommelschlag 
mit links zu marschieren beginnen 
würden. So würde sich ein wun-
derschönes Gesamtbild ergeben, 
welches auch auf Video respekt-
voll angesehen werden könnte. 
Leider ist bei einigen Mitgehern 
das Taktgefühl abhanden gekom-
men. Bei den Älteren klappt es 
noch eher. Bei den Jüngeren wirkt 
es stellenweise wie ein unkontrol-
lierter Haufen. Teilweise völlig 

aus dem Takt, den Abstand nicht 
eingehalten, durch das Handy ab-
gelenkt dem Vordermann auf die 
Fersen getreten, mit einer Flasche 
Bier in der Hand, den Blick auf 
alles was neben der Strecke zu 
sehen ist gerichtet oder es fehlt 
einfach das Verständnis für Zwei-
erreihen. 

Erinnerung an den
Kindergarten

Zweierreihe lernt man eigentlich 
schon im Kindergarten. Derweil 
wäre es ganz einfach, sich auf den 
Takt der Blasmusik zu konzentrie-
ren. Die Vereine, die gleich hinter 
den Musikkapellen gehen haben 
es da natürlich etwas leichter. 
Sie können sehen, wie die zackig 
marschieren und machen es denen 
so gut wie möglich nach. 
Je weiter von den Musikern ent-
fernt, desto mehr Leute sind aus 

Links, zwo, drei, vier ... Na wenn das mit dem „Links” nicht so klappt, dann sollte man schnell 
den Takt-Kurs besuchen und ordentlich Marschieren lernen.          Foto: Archiv

dem Tritt. Deshalb hat sich ein 
Spitzenmusiker aus Rechtmeh-
ring bereit erklärt ab sofort und 
bis zum großen Rechtmehringer 
Feuerwehrfest jeden Sonntag-
abend von 18 Uhr bis 20 Uhr das 
taktvolle Auftreten der Festgäste 
zu üben. 

Übung für
ungeübte

Erst werde das Gehen nach Takt 
mit dem Schlag der großen Trom-
mel eingeübt und später kommen 
dann weitere Musikinstrumente 
dazu. Menschen mit Rechts-/
Linksschwäche sollten schon um 
17 Uhr vor Ort sein. 
Sie bekommen ein rotes Band 
um den linken Schuh gebunden. 
Sollte aber jemand zur Recht-/
Links- auch noch eine Rotschwä-
che haben, so wird ihm noch ein 
Glöckchen dazu angeheftet. Der 

Treffpunkt der Vereine zur Auf-
stellung des ersten Übungsabends 
ist die Homberger Straße in Frei-
mehring. Nach einer professio-
nellen Einweisung durch Hase 
2 geht es Richtung Kreisel und 
dann links hoch nach Holzkram 
zu Hase 1. Dort wartet dann auch 
der Rest der Mehringa Blechb-
losn und spielen die schönsten 
Marschmelodien für die Teilneh-
mer des Kurses. Weiter führt der 
Weg über die Schulstraße bis zur 
Kirche. Dort mündet er in die 
Hauptstraße und es geht wieder 
zurück über den Kreisel nach 
Freimehring. 
Die Runde wird sooft wiederholt, 
bis es ein einheitliches Bild ergibt. 
Erst dann sollte der Gedanke auf-
kommen in der Kirchenwirtkurve 
links abbiegen zu wollen. Die 
Übungsabende sind kostenlos, da 
die beiden Hases so eine unbandi-
ge Freude am Musizieren haben.

Ja geht's no! - Druck durch Patrioten
Bayerische Freistaatliebende haben Fahnen geschändet

Albaching (gg)  - Soweit kommt 
es noch. Da haben ein paar windi-
ge Gesellen die Fahnenmasten vor 
der Gemeinde in Albaching ge-
schändet. Die Deutschland Fahne 
gekreuzigt und die Albachinger 
Gemeindefahne einfach aufge-
spießt. Einzig die Bayerische Fah-
ne weht noch munter im Wind.
Doch da waren die angesetzten 
Detektive schon gleich auf der 
Spur. So ein Desaster konnten nur 
freistaatliebende Patrioten zugan-
ge bringen. Schon lange wurde 
vermutet, dass die blauweißen 
Gesellen vor nichts mehr zurück-
schrecken.
Aber wie sie das zustande beka-
men ist noch nicht ganz geklärt. 
Mit Stangen oder Druckschläu-
chen der Feuerwehr? Oder gar mit 

Fahnendesaster am Gemeindehaus.            Foto: G. Barth

eine heftigen Gebläse? Die Frage 
wird wohl noch länger im Raum 
stehen bleiben. Auf jeden Fall 

wird ab sofort eine Internetka-
mera vor der Gemeinde genauer 
hinsehen.


